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Expecitionen angenommen Der VPVerlag

Der Landwirtſchaftsminiſter
und die Teuerung

Selbſt Miniſter prophezeien mitunter falſch Am
9 Februar war es da begrüßte der Landwirtſchaftsminiſter
Frhr v Schorlemer Lieſer das kgl preußiſche Landes
Oekonomie Kollegium und er wies gegenüber
den unbegründeten und übertriebenen Gerüchten über un
genügende Verſorgung des Vaterlandes mit Fleiſch und
Brotgetreide auf die günſtigen Ergebniſſe der Viehzählung
pom 1 Dezember 1911 hin

Dieſe beweiſen am beſten ſo ſagte er daß die
Landwirtſchaft auf die Anregungen und Wünſche der Re
gierung eingegangen iſt und trotz Futterknappheit die Vieh
haltung nicht eingeſchränkt hat Der Miniſter hob die Zu
nahme von Rindern und Schweinen hervor und fuhr fort
So wird unſere Landwirtſchaft bei entſprechender Arbeit

auch weiter imſtande ſein dem wachſenden Bedürfniſſe der
Bevölkerung nach Fleiſchverſorgung Rechnung tragen zu
können Weder die Dürre noch die Maul und Klauen
ſeuche haben entgegen manchen Befürchtungen einen nach
haltigen ungünſtigen Einfluß auf die Fleiſchverſorgung ge
Habt das eröffnet den frohen Ausblick daß wir im Frühjahr
und Sommer entgegen den von beachtenswerter Seite
geäußerten Bedenken weder mit einer Viehknappheit
W einer gerechtfertigten Fleiſchteuerung zu rechnen
haben

Die Voſſ Ztg unterſucht jetzt in einem Leiartikel
inwieweit denn die freundliche Vorausſage des Fachmini

ſters eingetroffen iſt eFreudig vernahm man im Kreiſe der Vertreter der
Landwirtſchaft dieſe Prophezeiung Mit Jubel wurde ſie
auch von den Städtern vernommen Der Prophet galt ein
mal etwas im eigenen Vaterland Der Winter ſchwand
der Frühling kam des Sommers Glut ſchmilzt faſt den As
phalt der Weltſtadt aber die Viehknappheit blieb und die
Fleiſchpreiſe kletterten mit dem Queckſilber des Thermometers
faſt um die Wette in die Höhe Wo bleibt die Verwirklichung
der Verſicherung des Grafen Dr Schwerin Lövwitz des
Präſidenten des Preußiſchen Landes Oekonomie Kollegiums
und des Deutſchen Landwirtſchaftsrats daß die Mitteilung
dieſer erfreulichen Zahlen Viehzählung die eine hohe Be
deutung haben für unſere Landwirtſchaft ein weiterer An
ſporn ſein wird daß ſie auch die 5 v H des Fleiſchbedarfs
den bisher noch das Ausland decken muß ſelber aufbringt
Sind am Ende wieder die Viehkommiſſionäre und Fleiſcher
die doch zu dem von den Agrariern ſcheinbar ſo gehätſchelten
Mittelſtande gehören daran ſchuld Landrat a D von
KlitzingKl Sprottau ſchien bereits in jener Sitzung wo
der Landwirtſchaftsminiſter das nahe Ende der Fleiſch
teuerung verhieß für alle Fälle den Händlern die wohl
wieder das Fleiſchnotgeſchrei erheben werden die Schuld
in die Schuhe ſchieben zu wollen Er verlangte ſorgfäl
tige Erhebungen über die Spannung zwi
ſchen den Schweine und Schweinefleiſch
preiſen Die Feſtſtellung der Spannung geſchieht nun
unter Mitwirkung eines Vertreters des ſtatiſtiſchen Amts
Aber die teueren Preiſe ſind da Die Fleiſcher klagen über
ſchlechte Geſchäfte Jn den Außenbezirken GroßBerlins hat
mancher Schlächter ſeinen Laden geſchloſſen da es in ſeinem
Viertel zu viel Muß Vegetarier gibt Das Kaiſerliche
Geſundheitsamt gewiß eine Behörde die bei ihren
Anterſuchungen mindeſtens ſo objektiv iſt wie ein preußi
ſcher Staatsanwalt kommt zu dem Ergebnis daß einem
großen Teil der arbeitenden Bevölkerung nicht diejenige
Menge Fleiſchnahrung zugeführt wird die zur Erhaltung
der Leiſtungsfähigkeit erforderlich erſcheint Auf dem Ber
liner Zentralviehhof läßt von Monat zu Monat der Vieh
auftrieb nach Aber eine Fleiſchteuerung geſchweige denn
eine Fleiſchnot gibt es bei uns nicht Der Landwirtſchafts
miniſter hat ſie im Februar bereits hinwegdekretiert Und
gegen ſolch ein Dekret das unter dem Jubel der Agrarier
verkündet wurde gibt s keine Einwände

Was ſagt aber der Miniſter dazu daß Dienstag abend
ſelbſt die offiziöſe Nordd Allg Ztg eine
Ueberſicht über die Lebensmittelpreiſe mit dem Eingeſtänd
nis beginnt

Die ſeit etwa Jahresfriſt ſchwer fühlbare Ver
teuerung der notwendigen Labengmittel
hat in den letzten Wochen durch erhebliche Preisſteigerungen
für Brotgetreide und beſonders für Fleiſch jeder Art denen
nur für friſche Gemüſe eine Preisermäßigung gegenüber
ſteht eine empfindliche Verſchärfung erfahren

Nach den amtlichen Preisberichten der Statiſtiſchen
Korreſpondenz Kelllen Fch die durchſchniltlichen Klein

handelspreiſe in 51 preußiſchen Städten in Pfennigen für
1 Kilogramm Rindfleiſch Kalbfleiſch Hammelfleiſch und
Schweinefleiſch im Mai 1912 verglichen mit denen des
Monats Mai der Jahre 1909 1911 folgendermaßen dar
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Jm einzelnen zeigt die amtliche Statiſtik außerordent
lich große Differenzen zwiſchen den an den verſchiedenen
Orten gezahlten Preiſen die auf große Ungleichheiten
in den Angebots und Nachfrageverhältniſſen ſchließen laſſen
deren Ausgleich durch Erleichterung des Verkehrs mit Vieh
und Fleiſch im Jntereſſe der Geſamtheit liegt Deshalb
haben die Aelteſten der Kaufmannſchaft von
Berlin bei dem Miniſter der öffentlichen Arbeiten bean
tragt den Tarif für den Staats und Privatbahn Tierverkehr
und den Ausnahmetarif für Fleiſch von friſch geſchlachtetem
Vieh zu ermäßigen

Mahmnd Hchewkets Rücktritt
z eine weittragende vielleicht umwälzende Be

eutung Er der 1909 Konſtantinopel erobert und ge
tragen vom Vertrauen der ganzen Nation Abdul Hamid
abgeſetzt hat war der feſte Hort der Komiteeherrſchaft Jn
ſeinen politiſchen Anſchauungen ſtand er dabei jedoch nicht
auf dem extrem linken Flügel der jungtürkiſchen Partei
ſondern war bei all ſeinen modernen Anſchauungen ein
Verfechter des konſervativen und islamitiſchen Gedankens
Sein Hauptverdienſt liegt darin daß er die türkiſche Armee
in kurzer Zeit auf einen wirklich ſchlagfertigen Zuſtand ge
bracht hat Jetzt ſcheint die albaneſiſche Bewegung
ihm den man als den militäriſchen Halt der Komiteeherr
ſchaft anſieht geſtürzt zu haben aber auch die Beſtrebung
der Friedensfreude ſcheint bei dem Sturze mitge
wirkt zu haben Der Rücktritt Mahmud Schewket
Paſchas wird nicht ohne Einfluß auf die Stellung der

jungtürkiſchen Partei bleiben die ſich ſtark auf ſeine große
Autorität ſtützen konnte Und ſein Schritt iſt um ſo
bemerkenswerter als er ohne Rückſicht auf die Kriegs
lage erfolgt Schewket Paſcha war der eigentliche Organi
ſator der jungtürkiſchen Revolution Aber er war eines
der konſervativen Elemente der Regierung und das hat
wiederholt zu Differenzen im Schoße des Kabinetts na
mentlich mit dem früheren Miniſter des Jnnern Halil
Bei und dem Finanzminiſter Nail Bei geführt Der
ſcheidende Kriegsminiſter gehörte immer zu jenen türki
ſchen Liberalen die bei allem Verſtändnis für moderne An
ſchauungen und kulturellen Fortſchritt doch ſtets die na
tionale Eigenart der Türken betonten

De Vorgänge in Mazedonien
Aus Konſtantinopel wird gemeldet
Weitere ſieben Offiziere ſind heimlich von Konſtanti

nopel nach Monaſtir zu den meuternden Offizieren abge
reiſt Die unter Führung des Hauptmanns Tajar ſtehen
den meuternden Offiziere gaben den mit ihnen gleichzeitig
entflohenen Soldaten die Freiheit heimzukehren oder ſich
den Aufſtändiſchen anzuſchließen ſie ſelbſt lehnten es ab
die Unterwerfung zu organiſieren Jetzt hat ſich der Auf
ſtand auch auf Südalbanien und die Mirdita ausge
dehnt Der Bureauchef des Kriegsminiſters Salim
nahm ſeinen Abſchied Der ganze Generalſtab ſteht
auf ſeiten der Oppoſition Auch in Kleinaſien

n eine ſozial revolutionäre Bewegung gegen das
omitee

7

Athen 19 Juli Aus Albanien wird berichtet daß
eine antitürkiſche Erhebung am 24 Juli dem
Jahrestag der türkiſchen Verfaſſung aus
brechen werde Es wird beſtätigt daß 500 türkiſche
Soldaten an der montenegriniſchen Grenze ſich weigerten
ihren Offizieren zu gehorchen und die Stadt Beranga
ausgeplündert haben Zugleich wurden die benach
barten Dörfer geplündert und viele Bewohner getötet 4

r Offiziere und 150 Mann ſind fah
nen flüchtig n

Halle a Donnerstag den 11 Juli

Das liberale Abkommen
in Württemberg

Der Gedanke der liberalen Gemeinbürgſchaft in Deutſch
land marſchiert Das zeigt nach dem engen Zuſammengehen
von Volkspartei und Nationalliberalen bei den Reichstags
wahlen jetzt wieder der Abſchluß des Wahlabkommens in
Württemberg Noch am Sonnabend brachte die Germania
einen Artikel der in ſeiner Ueberſchrift das Abkommen als
vorläufig geſcheitert Hezeichnete Bgreits geſtern konnte

es als definitiv abgeſchloſſen und unterzeichnet bekannt
gegeben werden Das wird den Gegnern von rechts zwar
unangenehm ſein aber am wenigſten in der Politik kann
es die Aufgabe ſein den Gegnern Freude zu bereiten und
daß ſie keine ſolche haben das dürften die Aeußerungen ihrer
Preſſe in den nächſten Tagen ſchon zur Genüge zeigen

Am 8 Juli iſt das Abkommen unterzeichnet Jm Jnter
eſſe der Fortführung einer wahrhaft libera
len Landespolitik wird die Fortſchrittliche
Volkspartei und die Nationalliberale Par
t e i von Württemberg ſich in den nachſtehend bezeichneten
Bezirken keine Gegenkandidaten entgegenſtellen

Kandidaten werden aufgeſtellt von der Volkspartei
in Backnang Balingen Biberach Böblingen Calw Crails
heim Freudenſtadt Gaildorf Gerabronn Gmünd Heil
bronn Stadt Heilbronn Amt Horb Kirchheim Leonberg
Leutkirch Ludwigsburg Amt Marbach Münſingen Neckars
ulm Nürtingen Oberndorf Oehringen Reutlingen Stadt
Rottenburg Saulgau Schorndorf Spaichingen Tettnang
Tübingen Stadt Tuttlingen Ulm Amt Urach Vaihingen
Weiblingen

Von der Nationalliberalen Partei in Aalen
Beſigheim Blaubeuren Brackenheim Eannſtatt Ehingen
Ellwangen Stadt Ellwangen Amt Eßlingen Geislingen
Eöppingen Hall Herrenberg Künzelsau Laupheim Maul
bronn Mergentheim Nagold Neresheim Neuenbürg Ra
vensburg Reutlingen Amt Riedlingen Rottweil Stutt
gart Amt Sulz AUlm Stadt Waldſee Wangen Weinsberg
Welzheim

Die Volkspartei wird die Kandidaten der National
liberalen Partei dieſe die Kandidaten der Volkspartei nach
drücklich unterſtützen Keine der beiden Parteien wird ein
Abkommen mit einer anderen Partei treffen Die National

liberale Partei hat ſich nur vorbehalten in dem Bezirk
Leonberg eine dem bisherigen Abgeordneten früher gegebene
Zuſage einzulöſen Die Entſchließung der beiden Parteien
gilt für die von ihnen aufgeſtellten Kandidaten im erſten
und im zweiten Wahlgang Zieht eine Partei im zweiten
Wahlgang ihre Kandidatur zurück oder wird die Kandidatur
von ihr nicht in der Abſicht der Durchſetzung des eigenen
Kandidaten aufrechterhalten ſo haben die Parteien für den
zweiten Wahlgang freie Hand Eine Einigung wurde nicht
erzielt für Heidenheim Ludwigsburg Stadt und Tübingen
Amt Für die Proporzionalwahl iſt eine Verbindung ihrer
Liſten von den beiden Parteien in Ausſicht genommen

Von der Volkspartei überlaſſenen Bezirken ſind
16 bisheriger Beſitzſtand nämlich Backnang Ba
lingen Böblingen Calw Crailsheim Freudenſtadt Gail
dorf Gerabronn Kirchheim Reutlingen Stadt Tübingen
Stadt Tuttlingen Urach Vaihingen und Waiblingen von
den übrigen Bezirken ſind 7 im Beſitz des Bauernbundes
Leonberg Marbach Münſingen Neckarsulm Oehringen
Schorndorf und Ulm Amt im Beſitz der Sozialdemokratie
3 Heilbronn Amt Ludwigsburg Amt und Nürtingen im
Beſitz des Zentrums H gVon den den Nationalliberalen überlaſſenen
Bezirken ſind 9 bisheriger Beſitzſtand nämlich
Blaubeuren Brackenheim Eßlingen Hall Künzelsau Maul
bronn Mergentheim Sulz und Ulm Stadt Von den übri
gen Bezirken ſind 3 im Beſitz des Bauernbundes Herren
berg Nagold und Weinsberg 6 im Beſitz der Sozialdemo
kratie Cannſtatt Göppingen Neuenbürg Reutlingen Amt
Stuttgart Amt und Welzheim 12 im Beſitz des Zentrums

Die Bedeutung des jetzt getroffenen Abkommens er
ſchöpft ſich in ſeinem unmittelbaren Wert für die Verteilung
der Mandate und die Fortführung der bisherigen Landes

den liberalen Parteien wird das VBand das durch die ge
meinſame Staatsauffaſſung zwiſchen ihnen geknüpft iſt nur
noch enger gebunden Das hat ſich bereits in der energi
ſchen Abſage gezeigt die die Deutſche Partei den alt
nationalliberalen Treibereien erteilt hat Dieſe
Abſage iſt nicht nur von Wert für den ungeſchmälerten Be
ſtand der Partei im Lande ſondern auch für den Geiſt von
dem weiterhin ihre Arbeit im Parlament und in den Ge
meinden geleitet ſein wird Das Abkommen hat aber auch
ſeine Bedeutung weit über die Landesgrenzen hinaus Jedes

ſt keineswegs Durch die engere Verbindung der bei

e en en der beiden liberalen Parteien wirkt auch
nach außen und mahnt dort wo die Einigkeit noch nicht oder



nur mangelhaft vorhanden iſt zu gleichem Vorgehen So
darf man die geſamtliberale Verſtändigung in Württem
berg als einen weiteren Sieg des liberalen Einigungsge
dankens anſehen und damit den Wunſch verbinden daß
dieſem Pakt ein voller Erfolg beſchieden ſein möge

Deutsches Reich
Verabſchiedete Ofſtziere für Verſicherungs

ämter
Das Kriegsminiſterium hat einen Erlaß an die General

rwwmmandos wegen Beſetzung von Beamtenſtellen bei den Ver
ſicherungsämtern durch verabſchiedete Offiziere erlaſſen Er
lautet in ſeinen

Dem königlichen Generalkommando teilt das Kriegs
miniſterium mit dem Erſuchen um gefällige weitere Ver
anlaſſung ergebenſt mit daß in Ausſicht genommen iſt einige
mittlere Beamtenſtellen bei den Reichsverſicherungsämtern
mit geeigneten verabſchiedeten Offizieren zu beſetzen denen
allerhöchſten Orts die Ausſicht n Anſtellung im Zivildienſt

verliehen worden iſt s ich wird es ſich hierbei um
Stellen handeln mit denen die Vertretung des Vorſitzenden
des Verſicherungsamtes verbunden iſt Nach den bisher ge

troffenen vorläufigen Feſtſetzungen iſt eine hvon etwa zwei de und die Ablegung einer Abſchluß
prüfung erſordert ch Da hiernach Offiziere vor Ablauf von

mehreren Jahren als geeignete Bewerber nicht in Betracht
kommen werden die ihnen vorbehaßtenen Stellen zunächſtanderweit beſetzt werden müſſen ſo daß die geprüften An
wärter nicht in allen Fällen ſofort mit ihrer Verwendung
im Dienſt einer Verſicherungsanſtalt rechnen können Jmmer

dürfte es ratſam ſein ſolchen Offizieren die ſich dieſer
ufbahn widmen möchten zu empfehlen mit der Vorbe

reitung beginnen und ſich zu dieſem Zweck mit einer der
in den Anlagen näher bezeichneten Verſicherungsanſtalten
Ken denoſendgaſten oder Krankenkaſſen in Verbindung zu
jeten

Der Petersdurger Aufenthalt des Reichskanzlers
nähert ſich ſeinem Ende Mittwoch abend wird Herr von
Bethmann Hollweg nach Moskau abreiſen Diens
tag fand wie angekündigt ein Diner beim Miniſterpräſi
denten Kokowzew ſtatt über deſſen Verlauf uns folgendes
Telegramm berichtet

Petersburg 10 Juli Das Diner zu Ehren des
Reichskanzlers beim Miniſterpräſidenten Kokowzew in
ſeiner Villa auf der Jelagininſel verlief glänzend Es
dauerte bis Mitternacht Bei dem herrlichen Abend
wurde der Kaffee auf der Terraſſe eingenommen Wäh
rend der ganzen Zeit ſpielte ein Streichorcheſter Der
Reichskanzler war in vorzüglicher Stimmung Er
unterhielt ſich faſt die ganze Zeit mit Kokowzew
Anter den Gäſten befanden ſich Botſchafter Graf Pour
tales nebſt Gemahlin Graf Mirbach Botſchaftsrat von
Luſius die übrigen Herren der BVotſchaft der bayriſche

Geſandte von Grunelius der Präſident des Reichsrats
Akimow ſämtliche hier anweſende Miniſter darunter der
Gehilfe des Miniſters des Aeußern Neratow als ſein
Vertreter die Gräfin Kleinmichel uſw Zum ruſſiſchen
Vertreter des Handelsminiſteriums iſt Stremouchow er
nannt worden

Vom Verband deutſcher Müller
Auf der 40 Hauptverſammlung des Verbandes deutſcher

Müller in Frankfurt a in dem 7000 BVerufsgenoſſen zu
ſammengeſchloſſen ſind ſprach der Vorſitzende Kommerzienrat

Bauriedel aus Nürnberg über die Frage der Beibehaltung
oder Beſeitigung der Einfuhrſcheine Außer den Müllern
für die ſie zurzeit die wichtigſte ſei hätte auch die große Zahl
der Verbraucher ein Intereſſe an der richtigen Löſung derFrage Bauriedel bekämpfte das Syſtem der Einfuhrſcheine

weil es eine Preiserhöhung herbeiführe ferner dem in
ländiſchen Markte Brotgetreide künſtlich zugunſten des Aus
landes entziehe und endlich die Mittel des Staates für die
Zollrückvergütung in Anſpruch nehme Bauriedel ſieht das

en des ganzen Müllereigewerbes durch die Hand
r des Einfuhrſcheinweſens gefährdet und fordert des

halb die Aufhebung der Einfuhrſcheine für Brotgetreide Die
Verſammlung trat dieſer Forderung ihres Vorſißenden ein
mütig bei nachdem der ſächſiſche Mühlenverband erklärt hatte

du rn h e zimmerann auch eine Unterſcheidun iſchen Mehl und Gee d s 5 er erungsfragen ſprach Profeſſor Honcamp aus
Roſtock Er behandelte namentlich die Frage der Serme ung
von geſchroteten Sämereien und ſonſtigen Müllerei Abfall
ſtoffen unter die Futterkleie Die deutſchen Müller würden
ſich zwar ſolcher Futterverfälſchungen nicht ſchuldig machen
aber durch die Einfuhr derartig verfälſchter Futtermittel aus
dem Auslande würden die land wirtſchaftlichen Abnehmer
gegen Kleie überhaupt mißtrauiſch

Die nächſte Tagung der Müller wird 1913 iberg i Pr ſein ung 3 in Königs
Die funkentelegraphiſehe Verbindung der Südſee

Die Beſchaffung von funkentelegraphiſchen Großſtationen auf
Jap in Rabaul auf Nauru und in Apia wird ſo beſchleunigt
werden daß vorausfichtlich am 1 April 1913 unſer Südſeeſchutz
gebiet an das Weltkabelnetz angeſchloſſen ſein wird

Die mißlichen Verhältniſſe auf der auſtraliſchen Station
zeigten ſich noch jüngſt beim Eintreffen des kleinen Kreuzers
Kondor im Samoagarchipel Die Nachricht von der Ankunft des
Schiffes im Hafen von Apia erreichte die Heimat erſt nach Ablauf
von dreizehn Tagen Nicht minder ungünſtig liegt es für das
kleine Vermeſſungsſchiff Planet das zeitweilig monatelang im
weltabgeſchiedenen Bismarckarchipel arbeitete ohne daß eine
Kunde von ihm nach Deutſchland drang, Hier wird die Station

re gefen Marinekreiſen wird das große
Werk utſchen egeſellſchaft für Funkentelegraphie mit
Freuden begrüßt

Verſchärfung der Feſtungshaft

Anläßlich der Flucht des franzöſiſchen Spions Lux iſt eine
Verſchärfung in der Handhabung der Feſtungshaft gefordert
worden Jetzt ſind neue Vorſchriften in dieſem Sinne erlaſſen
worden die auf Deckblättern zur Militärſtrafvollſtreckunasvorſchrift
enthalten nd

Darin wird u a beſtimmt daß fluchtverdächtige Verurteilte
bei der Einlieferung ſorgfältig zu unterſuchen ſind und ſolche
körperliche Unterſuchungen öfters in unregel
mäßigen Zeitabſchnitten ſtattzufinden haben Fluchtverdächtige
Perſonen wie z B wegen Hochverrats Landesverrats oder Ver
rats militäriſcher Geheimniſſe Verurteilte ſollen ihre Stuben von
Zeit zu Zeit wechſeln Die Stuben ſollen in regelmäßigen Zeit
abſchnitten unterſucht werden Fluchtverdächtige dürfen Beſuche
nur in beſonders dringenden Fällen und nur im Beiſein von
Offizieren oder des die Aufſicht führenden Unteroffiziers emp
fangen Die Beſucher ſind ſtreng zu überwachen Der Empfang
und das Abſenden von Briefen Geld Paketen und dergleichen iſt
den Gefangenen im allgemeinen geſtattet Der Gouverneur iſt
jedoch verpflichtet dieſen Verkehr jederzeit zu beaufſichtigen und
kann ihn nötigenfalls bis zur völligen Verhinderung einſchränken

Fluchtverdächtige Perſonen dürfen ſich nicht im Beſitze von
Geld und Wertſachen befinden

Kleine vermiſchte Nachrichten
Das ſächſiſche Landesverſicherungsamt hat ſoeben einen

intereſſanten Streitfall entſchieden daß Gefangene die im
Gefängnis einen Unfall erleiden Anſpruch auf
Unfallrente haben Der Gärtner H hatte in einem
ſächſiſchen Gefängnis beim Kohlentragen einen Wadenbein
bruch erlitten Seine Unfallentſchädigungsanſprüche wur
den von der Behörde zurückgewieſen indeſſen hat auf eine
Beſchwerde des Verletzten das ſächſiſche Landesverſicherungs
amt im obigen Sinne entſchieden

Aus den Kolonten
Eine Bluttat in Deutſch Neu Guinega

Aus Deutſch Neu Guinea meldet ein Telegramm des
Gouverneurs daß in Kaiſer Wilhelmsland der
Paradiesvogeljäger Peterſen mit drei farbigen Arbei
tern von Eingeborenen der oberen Gogolebene er mordet
worden iſt Eine Strafex pedition iſt bereits unter
wegs Die Mordtat hat ſich in einem unerſchloſſenen dem
Einfluß der Verwaltung bis jetzt noch nicht zugänglichen
Gebiet im Jnnern des ſogenannten Feſtlandes von Neu
Guinea zugetragen

fof und Perſonalnachrichten
t Die Kaiſerin Prinzeſſin Viktoria Luiſe und Prinz Oskar

trafen mittels Sonderzuges auf dem Statsbahnhof Wilhelms
höhe ein wo der Kommandierende General des 11 Armeekorps
Freiherr von Scheffer Boyadel und Oberpräfident Hengſtenberg
zum Empfang erſchienen waren Die Kaiſerin mit der Prinzeſſin
und dem Pringen beſtiegen die offene Hofequipage und fuhren in
langſamem Trab durch die prächtig geſchmückte Wilhelmshöher
Allee nach dem Schloß Eine vieltauſendköpfige Menge beſon
ders Hunderte weißgekleideter junger Mädchen bereiteten der
Kaiſerin den herzlichſten Empfang Nach Mitteilung des Hof
marſchallamts wird die Kaiſerin bis zur Ankunft des Kaiſers
die am 12 Auguſt erwartet wird in Wilhelmshöhe verbleiben
Der Aufenthalt dort ſoll lediglich der Erholung gewidmet ſein

c Der Kaiſer hat den Prinzen Eitel Friedrich von
Preußen à la suite des 2 Seebataillons geſtellt

Jusland

England im Mittelmeer
Nach dem Daily Telegraph e zu erwarten daß das

Flottenprogramm das der arineminiſter Churchill am
18 März ankündigte eine Reviſion erfahren wird Die eng
liſche W im Mittelmeer wird nach Beendigung der
Manöver wieder in beträchtlicher Stärke vertreten ſein

Gegen das Pariſer Wohnungselend
Aus Paris wird gemeldet
Der Miniſter des per Steeg legte im Miniſterrat

dem Präſidenten Fallièsres einen Geſetzentwurf zur
Unterzeichnung vor der den Pariſer Stadtrat zur Emiſſion
einer Anleihe von 200 Millionen Franks für den Bau
billiger Wohnhäuſer ermächtigt Der Geſetzentwurf beſtimmt
daß die Stadt Paris von dieſem Betrag 50 Millionen an
Geſellſchaften verteilt die ſich mit dem Bau billiger
Mietshäuſer befaſſen Die übrigen 150 Millionen ſoll der
Stadtrat r Erwerbung oder zum Ausbau von Wohnhäuſern
benutzen deren Wohnungen bis zu zwei Dritteln der Geſamt
miete Familien mit mehr als drei Kindern unter
16 ren vorbehalten ſein ſollen Der Mietspreis jederWohnung wird durch ein Geſetz beſtimmt das der Spu

tiertenkammer vorliegt

Die Abdankung Mulei Haſids
Die Times meldet aus Tanger vom 9 u Nach all

gemeiner Annahme ſteht die Abdankung des Sultans Mulei
Hafid unmittelbar bevor Es gilt als ſicher daß ſein BruderMulei Juſſuf zum Sultan proklamiert werden wird Mulei
Hafid will ſeinen Aufenthalt in Tanger nehmen

Ermordung eines Korpskommandanten
Aus Barkul in der Dſungarei wird gemeldet daß der

dortige Korpskommandant General Ji der zum Truppen
kommandeur der Provinz Sintang beſtimmt war ermordet
worden iſt Die engliſchen Zeitungen Chinas fordern einem
Kabeltelegramm aus Peking zufolge nach dem Jpgre auf
den Gouverneur von Hongkong eine aktivere Politik beſon
ders im Süden Die chineſiſche Preſſe bezeichnet den Täter
als einen unzurechnungsfähigen Chauviniſten Bei der erſten
Diviſion in Kalgan und bei der dritten Diviſion die in
der Nähe Pekings befindet werden Meutereien befürchtet
Um eine Teilnahme der zweiten Diviſton zu verhindern iſt
ſie nach Poatingfu verlegt worden

Internationaler Hergarbriterkongreß

Amſterdam 9 Juli
Der 23 Internationale ſetzte heuteſeine Verhandlungen über den Antrag Hollan trafen die

Grubenkontrolleure

Der Antrag fordert von Arbeitern gewählte und vom
taate beſoldete Grubenkontrolleure Mercier Frank

reich unterſtützt den Antrag namens der franzöſiſchen Dela

n

gierten Ballace Belgien ſtimmt namens der Belgier
dem Antrage zu S Belgien werden die Arbeiterinſpektoren
auf Vorſchlag der Jnduſtrieräte vom Arbeitsminiſterium er
nannt es werden aber zu dieſem Amt meiſt Perſonen aus
gewählt die bei den Prieſtern gut angeſchrieben ſind Wenn
die Zahl der Unfälle in Belgien verhältnismäßig klein er

n ſo ſei daran die irreführende Statiſtik ſchuld
alker Amerika erklärt in einer mit echt ameri aniſchem

Pathos gehaltenen Rede daß die amerikaniſchen Delegierten
mit dem Antrage einverſtanden ſind Die Zahl der Unfälle
ſei in den amerikaniſchen Bergwerken prozentual höher als
in jedem anderen Lande in den letzten 10 Jahren ſeien in
Amerika 30 000 Bergleute getötet und 187 000 ſchwer ver
letzt worden Dieſe hätten 9000 Witwen und 33 000 Waiſen
hinterlaſſen Die Reſolution wurde darauf einſtimmig
angenommen

Hierauf erſtattete die Mandatprüfungskommiſſion ihren
Bericht Es iſt vertreten Deutſchland mit 6 Delegierten
England mit 67 Frankreich mit 8 Belgien mit 7 Holland
mit 2 und Amerika mit 3 Delegierten Die deutſchen Dele
gierten vertreten 164 000 organiſierte Bergarbeiter die eng
liſchen 588 000 die franzöſiſchen 40 000 die holländiſchen 1000
die amerikaniſchen 350 000

Den nächſten Punkt der Tagesordnung bildet die Frage
der

Verſtaatlichung der Bergwerke

Hierzu liegen drei Anträge vor Der Antrag Belgien
verlangt Zurücknahme der Bergwerke durch den Staat und
deren Ausbeutung im Jntereſſe der Allgemeinheit Ein
Antrag Großbritannien fordert daß alles Land alle Berg
werke und alle waren im Jntereſſe der Jnduſtrien der
verſchiedenen Länder verſtaatlicht werden Der Antrag
Frankreich ſtellt die Forderung auf daß Bergwerkskonzeſſionen
nicht an Privatleute vergeben werden er die Bergwerke
ſollen zum Nutzen der Allgemeinheit betrieben und die Jnter
eſſen der Arbeiter der unentbehrlichen Produzenten ernſtlich
gewahrt werden Dejardin Belgien begründet den
Antrag Belgien Wenn die Gruben in Belgien dem Staate
gehören würden wäre es 1911 und 1912 nicht zu Berg
arbeiterſtreiks gekommen die von den Arbeitgebern provoziert
wurden weil ſie ſich weigerten das Geſetz betreffend die Ver
kürzung der Arbeitszeit und das Penſionsgeſetz einzuführen
Dies zeige wie nötig die Verſtaatlichung der Bergwerke ſei

Wadsworth England begründet den engliſchen An
trag Die engliſche Bergwerksinduſtrie zahle an die Land
beſitzer jährlich 13 Millionen Pfund für das Recht Kohlen zu
graben Wenn das Land in Staatsbeſitz wäre würden dieſe
Abgaben in die Staatskaſſe fließen Choquet Paris
ſchließt ſich den Anträgen an Die Sozialiſten in Frankreich
wo die Bergrechte vom Staate vergeben werden verlangen
daß an Ptivate ſolche Rechte nur unter der Bedingung ge
geben werden daß ſie den Achtſtundenarbeitstag einführen

Hierauf wurde die Debatte über dieſen Punkt abgebrochen
und es trat die Mittagspauſe ein Jn der Nachmittags
ſitzung wurde zunächſt die Frage der

Regelung der Kohlenförderung
zur Debatte geſtellt Das Jnternationale Komitee legte fol
gende von deutſcher Seite eingebrachte Reſolution vor

Der porgeß fordert die Sekretäre der einzelnen
Länder auf bis ſpäteſtens Ende des Jahres 1912 dem
Generalſekretär einen Bericht über die Kohlenförderung
über die Ein und Ausfuhr und den inländiſchen Verbrauch
an Kohlen in dem betreffenden Lande einzuſenden Neben
Vorſchlägen über geeignete Maßnahmen zur gemeinnützigen
Regelung der Kohlenförderung an Hand dieſer Berichte
hat eine beſondere Sitzung des Jnternationalen Komitees
ſich mit der Förderungsregelung zu befaſſen und dem
nächſten Jnternationalen Kongreß einen zweckentſprechenden
Antrag zu unterbreiten
Der Sekretär des Jnternationalen Kongreſſes Th

Aſhton Mancheſter begründete in kurzen Ausführungen
die Reſolution Er wurde von den Engländern mit lebhaftem
Beifallsklatſchen empfangen da dies die erſte Rede des ſeit
langen Jahren als Sekretär tätigen Herrn auf einem Jnter
nationalen Kongreß iſt Callevaert Belgien be
zeichnet dieſe Frage als die wichtigſte des Kongreſſes da die
Arbeiter durch eine nicht geregelte Kohlenförderung mancheTage gezwungen werden zu Fern und daher nichts ver

dienen Die Kohlenproduktion der ganzen Welt betrage jetzt
in einem Jahre 1 290 000 000 Tonnen Auch von dem Ge
ſichtspunkte aus daß es den Bergarbeitern nur dann gelinge
einen Krieg zu verhindern wenn die Kohlenproduktion ge
regelt und eingeſchränkt werde ſei dieſe Frage überaus
wichtig Lebhafter Beifall Lamendin Frankreich
unterſtützt im Namen der rm Bergarbeiter die Reſo
lution Dieſelbe wurde ſodann einſtimmig angenommen

Dann wurde die Debatte über die Verſtaatlichung
der Bergwerke ehe Hus Deutſchland erklärt
daß die Deutſchen mit dem weiteſtgehenden Antrage Eng
lands einverſtanden ſeien wenn auch nicht zu verkennen ſei
daß er einen Fehler enthalte er verlange Verſtaatlichung
der Bergwerke im Jntereſſe der Jnduſtrie Jn Deutſch
land verſtehe nun z B Kirdorf unter Jnduſtrie eben ſich
ſelbſt Sonſt ſeien die Deutſchen mit den vorliegenden An
trägen einverſtanden Lanke Amerika ſtimmt den An
trägen bei Schmitt Deutſchland von den Hirſch
Dunckerſchen Gewerkſchaften kann die Forderung der Ver
ſtaatlichung des Grund und Bodens wie ſie im Antrag Eng
land aufgeſtellt iſt nicht zuſtimmen Sekretär Aſhton
erklärt daß das Komitee den Antrag England dahin abge
ändert habe daß die Verſtaatlichung nicht im Jntereſſe der
Jnduſtrie ſondern in dem der Allgemeinheit gefordert werde

Jacobuwicez von den polniſchen Gewerkſchaften kann
den Anträgen nicht zuſtimmen Die Anträge werden hier
auf angenommen Jnzwiſchen iſt ein Telegramm über die
Grubenexploſian in Vorkſhire eingetroffen die
bis jetzt 34 Tote gefordert z Der Kongreß ſpricht ſeine
Teilnahme aus und erhebt ſich von den Sitzen

Darauf beſchäftigte ſich der Kongreß mit einem Antrag
Großbritannien betreffend die

Einſchränkung der Arbeitszeit
Der Antrag lautet Der Kongreß tritt für eine ein

a Arbeitswoche von nicht mehr als 5 Tagen auf allen
echen in den auf dieſem Kongreß vertretenen Diſtrikten ein

Dieſe Frage iſt dem Jnternationalen Komitee zu überweiſen
damit dieſes einen Plan ausarbeitet und ein Datum feſtſetzt
an dem nach ſeinem Urteil die fünftägige Arbeitswoche be
ginnen kann Der im Jahre 1913 a raten Kongreß ſoll
endgültig das Datum beſtimmen an dem die fünftägige Arbeltgwoche ihren Anfang nehmen ſoll Spegaker 7

r begründet den urs Schmitt Deutſchland
von den Hirſch Dunckerſchen Gewerkſchaften ſtimmt dem An
trage zu meint aber daß die Kameradſchaften viel zur
Regelung der Ueberſchichten ſelbſt beitragen könnten
Bargier Frankreich ſtimmt namens der Franzoſen der



n u

R

V

uklon zu Marcille et ſchließt ſich ane lrnſheintung der Arbeitszeit ſei ſchon deshalb zu
wünſchen weil dadurch auch die Produktion eingeſchränkt
werde was zur Joles habe daß auch die Preiſe nicht zu weit
herabſinken und damit auch ein Sinken der Löhne ver indert
werde Walker Amerika ſtimmt der Reſolution bei
Die amerikaniſchen Bergarbeiter haben ihre günſtigen Ver
träge bei der letzten Bergarbeiterbewegung deshalb erreicht
weil die amerikaniſchen Grubenbeſitzer den Streik der eng
liſchen Bergarbeiter der zur gleichen Zeit ſtattfand wie in
Amerika benutzten um durch einen Friedensſchluß mit ihren
Arbeitern es zu ermöglichen den europäiſchen Markt zu be
ſchicken und ſo die Preiſe in Amerika aufrecht zu erhalten
Dieſer Vorgang zeige wie notwendig es ſei ſolche Fragen
wie die Einſchränkung der Arbeitszeit glei ig inter
national zu regeln Viet Holland unterſtützt den An
trag Die fünftägige Arbeitswoche ſei ſchon deshalb zu er
ſtreben um die Löhne der Bergarbeiter auf entſprechender
Höhe zu halten Er wünſcht daß auch die Ferienfrage für
die Bergarbeiter international gelöſt werde Der Antrag
wurde ſodann einſtimmig angenommen Hierauf werden
die Verhandlungen auf Mittwoch vertagt

t

Ralle und Umgebung
Halle a S 11 Juli

Halle und Magdevburg
Unſere lieben Nachbarn in Magdeburg werden regelmäßig

nervss wenn Halle irgend ein neues Jnſtitut erhalten ſoll Sie
wittern allemal gleich irgend eine Benachteiligung ihrer Vater
ſtadt am Elbeſtrand und erheben dann energiſch Proteſt Diesmal
bringt ſie die Nachxicht daß in Halle eine Kirchen muſikaliſche
Bibliothek gegründet werden ſoll in Harniſch und zwar ruft ein
Magdeburger Lokalpatriot ſein ceterum censeo in der Magd
Ztg den Mitbürgern mit folgenden Worten ins Gewiſſen

Soll Magdeburg ſchon wieder geſchädigt werden Jch habe
kürzlich geleſen daß man an der Univerſität in Halle das ja be
kanntlich ſeit einiger Zeit bemüht iſt als Muſikſtadt zu
gelten eine Kirchenmuſikaliſche Vibliothek zu gründen beab
ſichtigt Abgeſehen davon daß eine derartige Bibliothek in un
mittelbarer Nähe Leipgigs das in muſikaliſcher Hinſicht ſo hoch be
deutſam iſt zum mindeſten als entbehrlich zu bezeichnen iſt
bedeutet das Projekt in gewiſſem Sinne eine Gefahr für Magde
burg Wir beſitzen hier im Dom in einem Archjv unter dem ſüd
lichen Domturm in der Stadtbibliothek im Staatsarchiv uſw
eine Fülle ſehr wertvoller alter Werke über Kirchenmuſik die zum
Teil hier in Magdeburg entſtanden ſind und im übrigen ſchon
ſeit Jahrhunderten den hieſigen Bibliotheken angehört haben
Dieſe Werke ſind von den Muſikgelehrten bisher wie es ſich ge
hört hier an Ort und Stelle zum Studium benutzt oder doch nur
vorübergehend nach außerhalb ausgeliehen worden Wir können
aber mit Beſtimmtheit darauf rechnen daß man
dieſe Schätze am liebſten nach Halle bringen
möchte und es ſteht leider zu befürchten daß eine ſolche Ab
ſicht die Unterſtützung der Regierung finden würde Wir haben ja
in der Beziehung ſchon recht oft traurige Erfahrungen gemacht
Jn bezug auf Eiſenbahnverbindungen wird Magde
burg zugunſten Halles ſeit langer Zeit ſtiefmütterlich behandelt
viele Behörden und Jnſtitute die zweifellos in die Provinzial
hauptſtadt gehören haben ihren Sitz in Halle die reichen Ein
künfte unſeres Kloſters Berge fließen nach wie vor nach Halle
wo ſie nicht nur für die Univerſität ſondern ſogar für nichtſtagt
liche Jnſtitute wie die Franckeſchen Stiftungen uſw verwandt
werden obgleich dieſe doch von hier ſtammenden Einkünfte natur
gemäß in erſter Linie in Magdeburg zur Verwendung zu kommen
hätten Zum Beiſpiel unſer Kloſter U L Frauen das unter
derſelben finanziellen Verwaltung ſteht wie das Kloſter Berge
hat fortgeſetzt mit finanziellen Schwierigkeiten zu kämpfen die
Schullaſten unſerer Stadt ſind enorm und dabei unterhält man
auswärtige Schulen und die Provinzialuniverſität von unſerem
Gelde Sollte man ſich jetzt anſchicken unſere VBibliotheken zu
plündern dann müßte die Preſſe ſofort Alarm ſchlagen Die
Magdeburger müſſen unter allen Umſtänden ihren Beſitz be
haupten

Soweit der Cato von Magdeburg Es iſt ja gewiß anzu
erkennen wenn jemand ſeine Vaterſtadt vor Schaden zu bewahren
und ihre Jntereſſen in den Vordergrund zu rücken ſucht aber auch
ſolche an ſich löbliche Sorgfalt muß ihre Grenzen haben ſonſt
wirkt der Argwohn komiſch Niemand denkt daran bei Grün
dung einer kirchen muſikaliſchen Bibliothek die Bibliotheken Magde
burgs zu plündern Auch darauf ſind wir Hallenſer gar nicht
neidiſch wenn Magdeburg beſſere Eiſenbahnwerbindungen erhält
aber Halle iſt nun mal die Univerſität der Provinz Sachſen und
mit dieſer Tatſache die ſchon über 200 Jahre alt iſt muß ſich
Magdeburg abfinden Auch gegen die natürliche Folge daß Jn
ſtitute die in engſter Wechſelwirkung mit der Univerſität ſtehen
zweckmäßig in der Stadt der Univerſität untergebracht werden
wird ſich ſchwerlich je etwas machen laſſen Jm übrigen hat
Magdeburg doch gerade Behörden genug um auch anderen
Städten der Provinz etwas zu gönnen Wir Hallenſer z B waren
noch nie neidiſch darauf daß das kleine Merſeburg und nicht die
Großſtadt Halle Sitz der Regierung Sitz der Feuerſozietät des
Bezirksausſchuſſes der Landesverſicherungsanſtalt uſw iſt eben
ſowenig wie es uns betrübt das Oberlandesgericht in dem kleinen
Naumburg zu wiſſen Solche Dezentraliſation nehmen wir ge
duldig hin und gönnen den anderen auch etwas Nur immer von
Magdeburg hört man ſolche neiderfüllten Klagen

Wenn ſie jemals unberechtigt waren ſo ſind ſie es diesmal
in Sachen der kirchenmuſikaliſchen Bibliothek

Verbeſſerungen im Rettungsweſen bei Unfällen

auf den Eiſenbahnen

Jn jüngſter Zeit ſind eine Reihe Verbeſſerungen ein
geführt worden die bei Eiſenbahnunfällen die zu leiſtende
Hilfe beſchleunigen ſollen Vor allem werden Sauerſtoff
ſchneideapparate beſchafft die beim Zerlegen ſperriger Eiſen
teile bei Rettungsarbeiten ſchnelle Dienſte leiſten können
Die Amtsvorſtände und Mannſchaften die im Samariter
dienſte tätig ſind erhalten als Erkennungszeichen rote Arm
binden Jn den nern der Hilfszüge werden Kurze
Winke zur Hilfeleiſtung bei Verleßungen aufgehängt aus
denen alle zu veranlaſſenden Maßnahmen zu er ten ſind
Die Leitung bei Unfällen liegt zunächſt dem Zugführer auf
den Bahnhöfen dem Bahnhofsvorſteher ob

r Das Fiſchſterben in der Saale
hat in der letzten Zeit wieder größeren Umfang angenommen
Tote Tiere namentlich größere Exemplare werden in großerZahl ans Land befördert Der Fiſchbeſtand e in gen
Jahre ſo gering ne daß auch die paſſionierteſten Angler
nennenswerte Reſultate nicht mehr erzielen

Geheimrat Profeſſor Veit der Direktor der hieſigen
Frauenklinik und derzeitige Rektor unſerer Univerſität ein
geborener Berliner der ſeit 1903 an der Univerſität Halle
wirkt begeht am 17 Juli ſeinen 60 Geburtstag

Einlieferung von Poſtſendungen durch Vermittelung der
Landbriefträger und Poſthilfsſtellen Damit über die bei den
Landbriefträgern auf ihren Beſtellgängen eingelieferten ſowie
bei den Poſthilfsſtellen niedergelegten Poſtſendungen für welche
die Poſtverwaltung Gewähr leiſtet Poſtanweiſungen Pakete
u dergl jederzeit der Nachweis der Einlieferung geführt werden
kann iſt die Einrichtung getroffen daß derartige Sendungen in
Annahmebücher eingetragen werden müſſen welche die
Landbriefträger und die Poſthilfsſtellen führen Die Einlieferer
ſind berechtigt ſich von der erfolgten Eintragung zu überzeugen
oder die Eintragung ſelbſt zu bewirken Zur Vermeidung von
Weiterungen empfiehlt es ſich von dieſer Befugnis in jedem ein
zelnen Falle Gebrauch zu machen Die Einlieferungsſcheine über
die bei den Landbriefträgern oder bei den Poſthilfsſtellen auf
gegebenen Wertſendungen uſw werden den Abſendern durch die
beſtellenden Boten wenn möglich ſchon beim nächſten Beſtell
gange überbracht Die Vermittlung der Poſthilfsſtellen tritt hier
bei nicht ein

Halleſche Kinder an auswärtigen Bühnen Frl Lotti Voß
bekannt von ihrer Tätigkeit am hieſigen Stadttheater und Frl
Hella Hagemann deren Gretel in der Hänſel und
Gretel Aufführung des Heydrichſchen Konſervatoriums im
Stadtheater berechtigtes Aufſehen erregte und beide Schülerinnen
des Direktor Bruno Heydrich ſind feiern als erſte Sängerinnen
der Oper und Operette am Kgl Kurtheater in Oeynhauſen aus
gezeichnete Erfolge Die dortige Kritik rühmt bei beiden die
müheloſe quellende Singeweiſe und das echt künſtleriſche Auf
fafſſen ihrer Rollem

Provinzialnachrichfen

Zur Mordtat in I angenschade
Aus Rubolſtadt wird gemeldet
Die Unterſuchung nimmt ſo ſchreibt das Saalfelder

Kreisblatt durch den Amtsrichter hier ihren weiteren Gang
Die Vernehmung der drei Jnhaftierten dauerte bis Sonn
abend abend 9 Uhr doch war keiner der drei der Täterſchaft
bezw Mittäterſchaft und Mitwiſſerſchaft Verdächtigen zu
einem Geſtändnis oder zu irgendwelchen Ausſagen von Be
lang zu bewegen Aber es iſt heute ſchon nicht mehr daran
zu zweifeln daß wir es hier mit einem frivolen Brudermord
u tun haben An eine Entlaſſung der drei aus dem Unter
r iſt darum nicht zu denken Geſtern fanden

in der Mordſache auf dem hieſigen Amtsgericht weitere
Zeugenvernehmungen ſtatt Jmmer enger ziehen ſich die
Maſchen ſo daß angeſichts der immer mehr häufenden
Umſtände die auf die Schuld der Verhafteten hinweiſen
wohl über kurz oder lang mit einem Geſtändnis gerechnet
werden kann

Der ermordete Richard war 4634 Jahre alt Das Ver
mögen des Toten wird von unterrichteter Seite auf über
70 000 Mk beziffert Am meiſten belaſtet wird die 49 Jahre
alte Schweſter Pauline Barth Sie hat dem Leichenbeſchauer
nach der Beſichtigung der Leiche einen Geldbetrag angeboten
der aber abgewieſen worden iſt Unglaubwürdig iſt die
Ausſage der Frau bezüglich des Abſchneidens der Leiche Der
ſchwache Nagel in der Decke würde die Laſt ſchwerlich ge
halten haben und auch der dünne Bindfaden mit dem Richard
Wagner ſich angeblich erhängt haben ſoll wäre wohl gleich
geriſſen

wird auch bekannt daß der in Unterſuchungshaft
befindliche 51 Jahre alte Karl Wagner ſchon am 21 Mai d J
verſucht hat ſeinen Bruder Richard zu erwürgen Letzterer
der immer den Karl Wagner des Mordes an der Berta Jahn

en tgte rettete ſich damals durch einen Sprung aus dem
enſter

Leichtsinniger Flintenschütze
Mühlhauſen 9 Juli Die gemeldete Schießaffäre wird durch

die amtliche Unterſuchung in ein ganz anderes Licht gerückt Da
nach hat der 12 Jahre alte Schukknabe Hugo Föhſe den 14jährigen
Hoffmann mit Abſicht ange ſchoſſen Der betrübende
Vorfall hat ſich folgendermaßen abgeſpielt Schon ſeit Wochen
verübten die Jungen die in einem der Gärten neben dem
Schwanenteich wohnen eine Schießerei daß den Nachbarn häufig
die Kugeln um die Ohren pfiffen und es wundernkhmen muß
daß ein Unfall ſich nicht ſchon ereignet hat Geſtern mittag als
der 14jährige Hoffmann las nahm Hugo Föhſe ſeine Stockflinte
zielte auf den Hoffmann und ſchoß ab Der Schuß iſt aus nächſter
Nähe abgefeuert das Geſicht des Verletzten iſt verbrannt Die
Verletzung iſt ſehr ſchwer hauptſächlich weil die Verſchluß
kapſel des Laufes dem Hoffmann mit ins Geſicht geſchleudert
wurde Der Schuß ging durch die Kinnbacken und verletzte den
harten Gaumen Nach der Tat floh Föhſe Als er aufgeſpürt
und vorgeführt wurde gab er an Hoffmann habe ſich ſelbſt ge
ſchoſſen Nach Lage der Dinge wurde dies für ausgeſchloſſen ge
halten Nach eindringlichem Verhör gab er ſchließlich zu ſelbſt
abſichtlich geſchoſſen zu haben

Waltershauſert 9 Juli Ankauf von Waſſer
quellen Die Stadtgemeinde hat zur ausreichenden Speiſung
ihrer Waſſerleitung in der Flur Cabarz größere Grundſtücke
mit den daſelbſt vorhandenen Quellen und auch den Weiher
brunnen durch Kauf erworben Das Waſſer ſoll durch einen Rohr
ſtrang nach der Stadt geleitet werden Am Weiherbrunnen ſoll
zur Hebung des Waſſers ein großes elektriſches Pumpwerk erbaut
werden

Jlmenau 9 Juli Attentat auf einen Eifenbahnzug Auf den erſten Perſonenzug nach Themar wurde
ein Anſchlag verübt indem ein großes Brett bei Stützerbach quer
über die Schienen gelegt wurde Die Eiſenbahndirektion läßt
eifrig nach den Attentätern fahnden

Altenburg 9 Juli Mefſſerſtechere Auf dem hieſigen
Schühenanger kam es nach Mitternacht zu einer Meſſerſtecherei
wobei der Arbeiter Heymer ſechs Stiche in den Leib er
hielt von denen einer durch die Lunge ging Der Verletzte dürfte
kaum mit dem Leben davonkommen Der Meſſerheld ein hieſiger

1Arbeiter wurde verhaftet

Theater und Busik

Bühnenchronik 2
Am Stadttheater in Jena gaſtieren Mitte nächſter Woche

wie uns gedrahtet wird Friedrich Kaysler vom Deutſcher
Theater in Berlin und Helene Fehdmer mit einem eigenen
Enſemble Die Gäſte ſpielen zwei Stücke Strindbergs und
Tolſtois Und das Licht ſcheint in der Finſternis

Der ehemalige vortreffliche Komiker das Ehrenmitglied des
Gothaer Hoftheaters Hofſchauſpieler a D Carl Weiß iſt am
letzten Freitag in Waren in Mecklenburg wo er ſeit ſeiner Pen
ſionierung lebte im bibliſchen Alter von nahezu 92 Jahren ge
ſtorben Mit ihm ſchreibt das Cob Tgbl iſt einer von der
alten Garde unſeres Hoftheaters der populärſte Künſtler ſeiner
Zeit dahingegangen Schon als Kind ſpielte er 1827 im alten
Theater dem ſog herzogl Ballhaus mit Als Schauſpieler wirkte
er in verſchiedenen Städten des Kontinents und kam von München
am 1 November 1866 wieder an das hieſige Hoftheater wo er
die Gunſt des Herzogs Ernſt II genoß Schon am 1 September
1867 wurde er feſt angeſtellt und als Regiſſeur verwandt Am
31 Dezember 1897 konnte Weiß ſein 70jähriges Künſtlerjubiläum
begehen und am 1 Oktober 1899 trat er in den wohlverdienten
Ruheſtand Sein Gedächtnis wird bei allen die ſich an ſeinem
köſtlichen Humor erfreuten in Ehren bleiben

Wie uns aus Wien berichtet wird hat Hermann Bahr eine
neue Komödie vollendet die den Titel Das Prinzip führt

s

Vermischtes

Eine Spur von dem Defrandanten Brnuing
Die Berliner Kriminalpolizei glaubt jetzt endlich eine Spur

von dem Defraudanten Bruning gefunden zu haben
Wie erinnerlich trafen kurz nach dem Verſchwinden Brunings
bei der Polizei zwei Briefe ein die beide mit den Buchſtaben
O F unterzeichnet waren

Jn dem letzten dieſer Briefe wurde mitgeteilt daß Bruning
ſich in Gemeinſchaft mit der Briefſchreiberin das Leben nehmen
wolle nachdem ſie die in ihrem Beſitz befindlichen Tauſendmark
ſcheine verbrannt hätten Alle Ermittelungen nach der Brief
ſchreiberin die man in Berlin vermutete waren bisher vergeb
lich geweſen Jetzt hat ſich herausgeſtellt daß die beiden Briefe
nur geſchrieben worden ſind um die Polizei irre zu führen und
den Anſchein zu erwecken als ſei Bruning noch in Berlin Dies
iſt aber ſicher nicht mehr der Fall Die Brieffchreiberin iſt
identiſch mit einem Fräulein das vor einigen Tagen unter dem
Namen Ottilie Fabian in einer ſüddeutſchen Hauptſtadt bei
einem Mann erſchien der ſich berufsmäßig mit der Beſorgung
fremder Rechtsangelegenheiten befaßt Die Dame erſuchte den
Herrn für ſie mehrere Tauſendmarkſcheine zu wechſeln und ihr für
ſie ſelbſt und ihren Mann zwei Billetts nach Amerika zu ver
ſchaffen Die Dame verlangte daß dieſe Beſorgung gegen ein
angemeſſenes Honorar bis zum 5 Juli erledigt werde ſie hat ſich
aber ſeit dieſem Tage nicht mehr ſehen laſſen Es ſteht wohl
außer Zweifel daß dieſe Dame eine der Geliebten Brunings ge
weſen iſt

Ueber die Gruben Kataſtrophe bei Cadeby
liegen noch folgende Meldungen vor

London 10 Juli
Die vier ſpäteren Exploſionen erfolgten in raſcher Auf

einanderfolge als ſich die Rettungsabteilung von 40 bis
50 Mann im Unglücksſchacht befand Alle wurden abge
ſchnitten Vier neue Rettungskorps ſuchen ſeit
dem todesmutig nach den Unglücklichen Zwei Jnſpektoren
und 10 bis 20 Mann fehlen noch Doch wird auch der Reſt
der t längſt den Tod gefunden haben

eber h

die Urſache des Unglücks
iſt bis zur Stunde noch nichts Beſtimmtes bekannt Man
glaubt jedoch daß ſie mit einer Entzündung von
Grubengaßfen durch Sprengſchüſſe in Verbin
dung ſteht Das Unglück wäre bei weitem größer geweſen
wenn alle Leute eingefahren wären Jnfolge des Beſuchs
des Königspaares im Grubendiſtrikt waren aber viele der
Bergarbeiter zum Empfang gegangen Die erſten die die
Nachricht brachten waren zwei Bergarbeiter die ungefähr
1000 Meter von der Unglücksſtelle arbeiteten Gegen zwei
Uhr morgens verſpürten ſie einen heftigen Luftzug dem eine
wächtige Staubwolke folgte Sie eilten nach dem Haupt
ſtollen wo ſie zwei Bergarbeiter tot auffanden Hierauf
verſtändigten ſie die Direktion die ſofort Rettungsmann
ſchaften in die Grube hinabfahren ließ Die Exploſion
brachte ſofort die Angehörigen der Bergleute an die Gruben
eingänge wo ſich herzzerreißende Szenen abſpielten als
die erſten Leichen an die Oberfläche gebracht wurden Die
Gewalt der Exploſion kann man aus der Tatſache erkennen
daß alles in der Umgegend zu Atomen zerſplittert wurde

S

London 10 Juli Trotz der Kataſtrophe in der Cadeby
grube iſt der König in die in demſelben Bezirk liegendeElſecargrube eingefahrs a Er ſah in einer Tiefe von
über 1000 Fuß das Kohlenbergwerk in vollem Betrieb

Der erſte Edelweißtag Der Blumentage gibt es kein Ende
Jede Stadt veranſtaltet ihren Blumentag und je nach der Jahres
zeit wechſeln die Blumen ab es gibt Margueritentage Hecken
roſentage und Kornblumentage Auf einen neuen Gedanken iſt
der Oberwieſenthaler Erzgebirgsverein ge
kommen Er veranſtaltet am 3 und 4 Auguſt einen Edel
weißtag Dieſe Blume ziemt ſich für Oberwieſenthal die höchſte
gelegene Stadt Sachſens in deren waldreicher Umgebung ſich die
höchſten Gipfel des Erzgebirges erheben

Zur Affäre des Fliegers Wiencziers Der Flieger Wiencziers
deſſen Selbſtſtellung und Verhaftung wir kürzlich meldeten be
findet ſich noch immer in Leipzig in Unterſuchungshaft Dieſe
dürfte vorläufig noch fortdauern Die ganze Angelegenhgit
ſoll wie verlautet äußerſt verwickelt liegen Aus dieſem Grunde
ſind bis zur Erzielung einer klaren Ueberſicht umfangreiche Er
mittelungen nötig

Betrügereien gegen Regimentskommandenre wurden ſeit
einiger Zeit von einem jungen Mann verübt dem in zahlreichen
Garnifonſtädten beträchtliche Summen in die Hände ſielen Er
erſchien auf den Zahlmeiſterbureagaus legte eine Quittung
von einer Kölner Kunſthandlung vor die auf den Namen des
Regimentskommandeurs lautete und bat um Be
zahlung Jn vielen Fällen wurde ihm der geforderte an
ſtandslos ausgezahlt Wenn er den Beſcheid erhielt



ehren des Oberzahlmeiſters und ließ ſich den geforderten Be

trag unter irgend einer Vorſpiegelung von deſſen Frau aus
zahlen Jetzt iſt es endlich gelungen den Betrüger in der Per
ſon des 19 Jahre alten zu Dohne in Sachſen geborenen Korl
Reinhardt Liebſcher zu verhaften

Sport
Kenn Depeschen

Rennen zu Dortmund Mittwoch den 10 Juli 1912
I Femlinde Jagdrennen Diſt 3000 Mtr 2000

Mark 1 Kohinoor Lt Krauſe 2 Plutarch Lt v Stammer
3 Haltefeſt Lt v Moßner Tot Sieg 63 Pl 21 15 10
Ferner Versbau Humoriſt Lichtenſtein

II Meiſterfinger Jagdrennen Diſt 3400 Mtr
2000 Mk 1 Lynch Law Lt v Moßner 2 Black Satin Lt
Knel 3 Golden Garnet Block und Polach Tot Sieg 18 Pl
13 23 29 10 Ferner Hootfoot Whisky The Diviner La
Sylvie

III Hanſa Jagdrennen Diſt 3200 Mtr 2500 Mk
1 Protegee Mew 2 Fifth Ace Lovegrove 3 Shirley
Gehrke Tot Sieg 19 Pl 12 12 10 Ferner Engadi Cha

labre Roſy
IV Freiherr Gisbert v Romberg Memorial

Jagdrennen Diſt 4000 Mtr 5000 Mk 1 Zero II Lt von
Raven 2 Liebesritter v Berchem 3 Wilkina Tot
Sieg 22 Pl 15 20 10 Ferner Kunſtſtück

V Roſenberg Jagdrennen Diſt 3500 Mtr 5000
Mark 1 Lisnagarvey Lt Gr Holck 2 Counterfeit Lt Schön
born 3 Turnſtile Lt v Görne Tot Sieg 14 10 Drei
liefen

VI Rennen ausgeblieben
Rennen zu Tremblay Mittwoch den 10 Juli 1912

J Prix Parmeſan Diſt 900 Mtr 2000 Fr 1 Double
Vue J Bara 2 Belle Aſſiſe Doumen 3 Orphiſe Hopper
Tot Sieg 133 Pl 44 19 10 Ferner Jdeale II Druideſſe
Miß Manners

II Prix Pauline Diſt 1800 Mtr 3000 Fr 1 Seience
A Lane 2 Reuſſite Bolla 3 Umbria Marſh Tot Sieg

45 Pl 14 56 17 10 Ferner Fox Glove Dolce Atecha La
Glorita Rive du Gave

III Prix Sweetmeat Diſt 2300 Mtr 2000 Fres
1 Nercide II Doumen 2 Royal Amour G Bartholom
3 Vic de Luxe Sharpe Tot Sieg 27 Pl 17 27 10 Ferner
Bachelette Kinine Globe

IV Prix Partiſam Diſt 900 Mtr 3000 Fr 1 Clef
Or G Stern 2 Hulotte Robinſon 3 Morbihan J Reiff

Tot Sieg 31 PI 12 13 19 10 Ferner Magneſium Saint
Pern Jbedem Membakut Reine Blanche II Luneville

V Prix GlIadiator Diſt 1400 Mtr 6000 Fr 1 Petu
lance Neill 2 Valmacour II M Henry 3 The Jhriſhman
J Wilſon Tot Sieg 28 PI 13 12 10 Ferner Saperle

popette Piper Souk
VI Prix Gruyere Diſt 2000 Mir 4000 Fr 1 Kabre

rolles J Childs 2 Fregoli II J Bara 3 Goſſip Sharpe
Tot Sieg 55 PI 16 18 15 10 Ferner La Begude Beda
Sir Peter Fiametta Antitheſe

Die Wettannahmeſtelle nimmt heute Vorwetten für Hoppe
garten an Geöffnet von 9212 Uhr

Letzte xachrienten

Frieden 7
Berlin 10 Juli Prip Tel Trotz wiederholter Dementis ſeitens der italieniſchen und türkiſchen Re

gierung erhält ſich in den Kreiſen der Berliner Hochfinanz
das Gerücht die Türkei ſei in allerletzter Zeit durch die
Vermittlung einer befreundeten Großmacht in Verbindung
mit Jtalien getreten um eine Beendigung des afri
kaniſchen Krieges zu erzielen Man ſagt die tür
kiſche Regierung deren Lage augenblicklich keineswegs be
neidenswert genannt werden könne ſei nicht abgeneigt einen
Frieden zu ſchließen durch den Tripolitanien unter italie
niſche Herrſchaft gelangen würde vorausgeſetzt daß Jtalien
ſeinen Anſpruch auf Benghaſi fallen ließe das ja
tatſächlich noch nicht durch die italieniſchen Waffen unter
jocht worden iſt Man fügt hinzu daß eine Kontrolle dieſes
Gerüchts nicht zu erlangen ſei Auf der türkiſchen Bot
ſchaft in Berlin beſtätigt man die Tatſache daß ſolche Nach
richten im Umlauf ſeien lehnt es aber ab zu ihnen Stel
lung zu nehmen und zwar mit der Begründung ohne
Nachrichten aus Konſtantinopel zu ſein Die Red

v Kiderlen Wächter zur Rußlandreiſe
des Reichskanzlers

g Kiſſingen 10 Juli Priv Tel Staatsſekretär
v Kiderlen Wächter unterhielt ſich mit den Herren
der Magiſtratsdeputation die ihm aus Anlaß ſeines 50 Ge
burtstages die Glückwünſche der Stadt überbrachten auch
über die Petersburger Reiſe des Reichskanzlers und erklärte
daß die Beſprechungen Herrn v Bethmann Hollwegs mit den
ruſſiſchen Staatsmännern einen glänzenden alle Hoffnungen
übertreffenden Erfolg gehabt haben

Aahmnud 5chewket Paſcha
S Konſtantinopel 10 Juli Jn ſeinem Rücktritt s

ſchreiben erklärt der Kriegsminiſter Mahmud
Schewket Paſcha Kammer und Senat hätten das Ge
ſetz durch das Offizieren die Beſchäftigung mit Politik ver
boten wird angenommen Er halte es für mehr angebracht
daß das Geſetz unter einem neuen Miniſter Anwen
dung finde Außerdem fühle er ſich infolge der anſtrengen
den Arbeiten der letzten Tage ermüdet Das Dekret
durch das der Rücktritt des Miniſters angenommen wird
iſt von geſtern datiert

Konſtantinopel 10 Juli Tanin glaubt daß der
Rücktritt Mahmud Schewket Paſchas keine Kabinetts
kriſe zur Folge haben werde

Die monargchiſtiſchen Umtriebe in Portugal
Liſſabon 10 Juli Rach zuletzt eingegangenen Nach

richten iſt der Diſtrikt von Cahbeceiro wieder vollſtändig im

ging er in die Aufruhr begriſſen Die Bewohner haben alle republikanis Einige Bürgermeiſter verſchie
dener Orte des Diſtrikts wurden gefangen geſetzt die von
Clerico und Boſto ſind ermordet worden Die
telegraphiſchen und telephoniſchen Verbindungen mit dem
Diftrikt ſind zum zweiten Male unterbrochen

Madrid 10 Juli Meldungen aus Tuy beſagen daß
die Stadt Brag a in Flammen ſtehe Jn Valenza ſind
Marinetruppen eingetroffen um einen event Einfall der
Royaliſten abzuwehren Es ſind die wildeſten Gerüchte in
Portugal im Umlauf

Hitzekataſtrophe in Amerika
Newyork 10 Juli Die Hitze in Newyork hält immer

noch unvermindert an Auch an der ganzen Oſtküſte von
Nordamerika iſt die Temperatur geſtiegen Geſtern zeigte
das Thermometer in Newyork 32 Grad Celſius Es war
geſtern der heißeſte Tag ſeit dreißig Jahren
Die Feuchtigkeit der Luft erhöht die Leiden der Menſchen
Bis jetzt ſind wenige Todesfälle dagegen zahlreiche
Hitz ſchläge vorgekommen Auf den Straßen ſind öffent
liche Duſchanſtalten für Pferde eingerichtet worden

Meſſerheld
Reith 10 Juli Der Tagelöhner Jamſon brachte

der Tochter ſeines Hauswirts weil ſie das Verlöbnis mit
ihm löſen wollte viele Stiche mit einem Meſſer bei Die
zu Hilfe herbeieilenden Eltern verletzte der Wüterich eben
falls Dann wandte er das Meſſer gegen ſich Alle vier
Perſonen wurden ſchwer verletzt ins Krankenhaus
geſchafft

Tabakmonopol in der Türkei
Konſtantinopel 10 Juli Ein Geſetzentwurf über Um

änderung der Tabakregie in ein reines Staatsmono
pol iſt in der Kammer eingebracht worden

Feki Paſcha vor dem Kriegsgericht
Konſtantinopel 10 Juli General Muſtafa Schew

ket Paſcha der beſtrebt iſt gegen die Meuterer von
Monaſtir große Strenge an den Tag zu legen hat beſtimmt
daß der entlaſſene Gouverneur von Monaſtir Feki
Paſcha vor ein Kriegsgericht geſtellt werde
Die Unterſuchung iſt eingeleitet

Vermiſchte Drahtnachrichten
Frankfurt a 10 Juli Oberbürgermeiſter Voi g t

verſtändigte den Magiſtrat daß er am 1 Oktober die Lei

tung der Frankfurter Magjiſtratsgeſchäfte übernehmen
werde

Paris 10 Juli Heute iſt mit 422 gegen 1410 Stimmen
das Budget angenommen worden

Newyork 10 Juli Mexikaniſche Revolutionäre brachen
in Juarez in das Bureau des deutſchen Konſuls ein und
raubten es aus

e ö
Witterungs Ausſichten

Wetterkarte des öffenklichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau Mittwoch 10 Juli 1912
8 Uhr morgens

Luftdruckverteilung und Wetterlage u Europa
Der Kern des Hochs iſt nach Deutſchland gewanderr

ganz Mitteleuropa iſt von mäßig hohem Druck bedeckt Weſt
lich von Jrland iſt ſtarkes Sinken des Luftdruckes einge
treten verurſacht durch einen weit nach Süden reichenden
Ausläufer des Tiefs im Eismeer Der Einfluß des Hochs
wird vorherrſchend doch nimmt die Gewitterneigung
ſtark zu

Witternngsausſicht für den II Jnli
Teils bewölkt wärmer vorwiegend ſüdlicher Wind bis

auf Gewitter trocken

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetterDienſtes

12 Juli Meiſt heiter warm ſchwül
13 Juli Vielfach heiter warm Gewitterneigung
14 Juli Bewöltt teils heiter ſchwül
12 Juli Veränderlich windig kühler
16 Juli Abwechſelnd mäßig warm windig17 Juki Wolkig mit Sonnenſchein ſtrichweiſe Regen

Redaktions Leitunget Wilhelm Georg
J V Eugen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil i V Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth,
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaht 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

1 Ziehung I Klasse I Preussisch Süddeutsche
227 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 10 Juli 1912 vormittags
Auf jede gezogene Nummer sind zwei gleich hohe Gewinne gefallen
und zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer in den beiden

Abtellungen I und II
Nur die Gewinne über 50 Mark sind den betreffenden Nummern

in Klammern beigefügt
Ohne Gewähr Nachdruck verboten71 100 166 98 222 855 928 1067 100 347 60 429 740 200

62 834 996 2081 229 36 3149 709 23 4141 76 435 69 782 885 5082
33 398 498 542 6102 418 34 708 96 909 46 7048 308 34 671 8838
597 9077 1654 395 569 95 621 24 836

160140 206 88 728 78 11064 108 400 72 285 483 742 20012155 82 460 698 619 841 64 13262 83 692 681 704 14148 263
72 511 701 9656 15266 397 655 844 16011 183 86 206 3965 679 644
910 17078 809 100 104 18 47 665 276 379 528 685 860 996 18046
99 227 885 48 665 781 848 972 19017 112 861 6503 200 686 734

20098 345 626 834 821 81 63 21626 724 970 72 220092 260 378
507 200 28 56 300 652 7834 23471 77 925 24180 605 25110 74
441 565 66 77 26320 894 947 52 81 27304 410 100 567 325
609 14 59 753 897 28238 45 423 80 82 706 876 954 29342 200
72 765 458 200 779

30273 478 701 957 31163 238 51 546 786 931 32184 100
434 58 509 57 817 97 32151 234 628 ſ100 78 918 47 34433 84
513 18 76 882 350 5 250 779 36245 354 496 983 37069 242 343
501 42 44 658 660 38112 297 300 28 669 641 100 808 28 67 69 82
39091 181 290 6530 334 916

40024 280 82 344 200 475 855 76 960 86 41171 3086 498 533
98 867 42404 723 845 928 200 43039 128 813 15 422 809 44276
411 64 540 746 45150 210 318 400 65 517 677 911 87 46154 4065
527 47120 219 327 28 100 e 542 731 90 886 984 43006 111
865 91 414 513 20 87 649 717 42057 853 888 100 96 802 48

50107 3817 420 834 940 51052 1165 21 1I00o 224 300 603
744 52049 192 276 508 93 821 57 53183 262 620 708 823 44 914
54147 815 413 84 738 812 19 550388 47 169 292 617 56136 206
33 381 454 00 582 722 57269 538 614 903 58027 536 622 59108
41 260 338 100 460 745

60228 309 781 61010 471 528 740 901 78 100 62014 172
287 367 485 666 908 21 63176 312 548 721 26 46 833 64412 505
748 63 6G5086 144 80 205 71 314 524 634 66006 242 ſs00 394
67077 104 827 449 881 985 63679 842 964 69016 19 98 463 727

709057 5658 671 78 815 80 71188 346 404 621 609 746 100
865 72170 296 941 78 73011 132 300 703 94 856 74010 38 253
81 542 551 756 983 75177 203 305 506 41 996 760409 468 503 93
100 611 28 82 924 77202 26 805 6 28 54 642 78097 988 79232

391 469 806 976
89072 123 72 216 246 786 846 21204 500 618 987 82282 561

624 778 818 39 64 83015 323 846 96 84118 228 418 625 69 100
35180 218 724 86101 813 34 459 699 900 870681 301 68 424 606

J Ziehung 1 Klasse I Preussisch Süddeutsche
227 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 10 Juli 1912 nachmittags

Auf jede gezogene Nummer sind zwei gleich hohe Gewinne gefallen
und 2war je einer auf die Lose gleicher Nammer in den beiden

Abteilungen I und II
Nur die Gewinne über 50 Mark sind den betreffenden Nummern

in Klammern beigefügt
Ohne Gewaähr Nachdruck verboten556 977 1266 698 100 866 978 2153 492 642 52 3442 99

611 811 71 4078 111 36 489 747 992 5073 95 102 311 813 29 100
6359 75 100 410 717 827 77 7317 59 868 99 922 8224 316 425
9320 97 452 100 735 967 91

10150 226 61 344 502 714 213 47 995 11008 189 241 68 73
82 4765 65659 778 906 40 12004 107 210 93 825 34 537 678 79 100
875 949 56 13123 328 39 440 51 562 72 901 14061 115 234 338
677 948 15218 301 71 742 956 16174 559 732 44 500 658 992
17327 652 475 6510 833 18038 41 110 205 333 555 607 708 42 871
19025 316 952

20122 201 27 317 53 413 84 544 200 623 44 21476 521 816
916 22079 148 440 708 27 998 23139 261 369 446 689 725 45 80
24112 223 68 511 15 835 25395 6579 710 100 26001 40 1832 315
837 481 507 600 3 86 100 840 912 27234 86 356 400 6651 23242
200 358 656 373 29127 246 564 883 88 748 59

30269 310092 100 281 7838 835 98 32038 45 47 77 140 271
339 5659 867 91 33128 452 34077 342 6598 646 764 855 923 35269
100 371 469 571 93 36219 84 440 66 557 929 100 37028 178444 630 919 62 38248 78 371 94 414 50 589 100 710 200 866 984

39099 104 296 380 439 768 91 100 689 990 96
40000 386 569 879 82 931 41194 274 390 647 66 748 828 92

42073 622 673 43065 312 407 648 9290 44320 506 71 680 346 385
45502 46117 43 427 719 100 940 47348 86 100 400 730 844
48323 754 49194 270 944

50064 246 78 400 85 737 95 806 42 902 51165 6503 813 962
520096 116 208 563 696 737 90 53172 261 312 491 827 54092 124
71 89 302 71 640 627 702 44 656 941 55062 54 182 485 533 63
56116 407 521 626 713 63 824 57013 288 805 434 516 601 745
60 88 836 583177 845 651 692 888 59306 54 416 762 905

60001 287 61043 144 88 621 82 807 62147 2654 476 98 3485
63463 808 64030 166 67 6553 920 65119 229 606 762 66196 07
299 372 793 946 67080 100 274 679 731 44 68101 207 304 31
400 55 540 56 8657 100 922 69161 599 622 866 99 921 47

70044 70 94 138 66 410 253 68 638 300 706 808 100 71170
254 309 405 300 47 706 26 72188 92 474 649 833 76 73546
66 778 342 940 74213 96 638 57 711 755381 419 632 731 88 962
76120 3657 71 466 669 77118 6528 74 99 700 44 982 73100 986 221
200 449 200 80 79024 82 100 124 66 100 847 402 778 100

600 Co 47

803 81 89 5000 83084 899 507 87 74 784 986 200 67 89010
391 499 5383 8659 999

90599 771 931 91290 875 78 84 424 724 860 92856 468 642
925 93062 832 452 600 982 94031 410 40 6519 39 95037 71 629 60
368 66 96026 256 819 544 97041 94 267 403 60 720 850 957 91
983132 352 418 56 657 73 907 98388 100 748 835 938 87

100121 299 433 547 96 100 986 101277 513 627 724 822
950 1623265 100 421 505 62 686 959 100 98 103076 261 522
773 83 85 808 47 917 104062 3800 96 400 7652 825 28 105197 6511
678 884 949 106363 427 721 31 818 900 78 107042 176 438 3000
747 103410 730 820 109086 337 56 564

110169 335 88 670 81 111010 32 404 533 629 66 112291
345 517 100 20 601 100 54 807 62 113681 610 100 25 834
114330 86 400 617 115068 1165 210 22 401 92 629 864 6500 66
116188 91 234 818 538 117116 479 618 868 118012 148 52 227
35 473 100 620 781 119188 302 892 97

120008 13 271 614 66 62 930 121828 481 100 122004 167
2833 422 38 544 100 786 123021 200 31 282 81 488 785 124546
782 867 125143 461 6586 620 40 61 794 859 68 918 21 126031 111
385 100 447 538 100 127046 406 806 128028 111 44 554 100

65 W 129013 387 931
441 464 590 889 131124 215 565 7438 99 132043 247

866 77 935 133201 21 636 60 134012 561 616 899 962 135413 64
530 33 672 82 915 89 138039 81 569 492 691 833 997 137003 335
1650000 704 800 999 138076 620 842 139681 923

140000 152 301 88 50 65 622 697 765 828 141143 401 61 550
791 807 80 940 142269 458 88 796 868 143185 898 566 92 633 892
773 4 77 979 145206 8368 146035 36 41

4 650 85 96118 91 45 o 76 878 918 4asaos ar de tsoo
1 200 409 561 692 795 949 151041 349 623 605

83 152497 545 837 1536548 698 154182 209 692 862 155017 88
230 920 156076 117 56 484 509 654 713 32 861 81 940 157710 68
906 18 158226 300 481 731 834 925 159117 393 926 83

160001 72 161030 274 84 328 66 76 6571 8000 833 162148
1800 302 31 443 568 665 868 163448 6565 636 736 877 164016
369 672 734 881 938 165201 810 99 494 610 716 166042 161 216
41 398 469 6560 600 98 771 887 940 62 167266 88 6501 602 14 400
62 705 l100 918 168002 42 659 81473 696 200 861 3 91 499 654 169274 870 98
712 71 878 172041 90 124 264 69 502 24 852 74 173340 30048 452 840 85 963 174220 335 36 492 696 175029 42 S e

237 1476004 72 248 6508 638 40 88 770 177061 100 143
430 6542 689 805 89 917 88 173071 106 100 45 396 415 630 643 843

e
118 421 400 685 200 720 78182325 434 77 568 98 183212 331 491 746 47 7g 005 158 s

63 851 52 59 1385154 64 206 3685 6579 634 762 100 957 68 186118
237,89 100 588 99 760 187002 5 109 2465 389 722 818 45 910 91
183047 116 65 878 489 612 57 944 189288 788 100 97 911

80142 842 532 630 o55 81053 156 283 506 18 82128 257 687
7831 33526 714 988 834200 6583 638 50 71 911 62 853872 677 711 43
71 82 86070 208 36 391 418 43 61 90 622 988 87061 273 805 26
422 88608 89139 868 784

90033 76 126 49 88 714 40 91126 71 243 674 819 954 920783
200 486 848 93142 224 72 622 871 94216 423 731 821 96 100

987 95172 91 293 866 431 569 732 989 96466 827 911 97888 452
555 100 671 726 998 98375 420 61 99409 9711060092 263 843 48 845 74 101102 4386 796 100 102163
100 282 359 5756 695 764 70 949 650 103089 222 330 418 100 668

626 104036 198 420 48 693 709 64 95 105022 83 90 206 651 95 474
106434 530 92 918 97 107005 22 224 1080665 84 100 1652 281 325
84 638 40 92 749 848 87 949 109010 183 691 602 772 940 46

110092 405 74 574 200 808 27 977 111206 93 634 87 896
945 112199 318 424 556 113125 464 78 642 100 917 114026 205
323 416 783 72 950 115026 206 8366 777 802 989 92 116062 106
1200 51 80 636 717 40 84 912 71 117098 106 84 207 329 424 657
712 875 938 118089 270 8363 100 547 119047 165 224 6557 715

1204309 521 76 634 88 987 121078 96 444 6508 762 988
122076 230 6583 807 910 123037 200 39 220 615 727 94 832
124142 454 863 911 40 225075 194 817 126047 180 443 872 931
127186 366 70 813 0971 123130 83 343 4329 708 9 832 41 88 953 69
129328 47 623 718

1350521 901 131086 380 6512 671 757 906 132051 68 414 54
133086 116 47 67 206 632 786 877 87 134181 249 308 552 689 722
908 135066 176 39 427 740 96 964 86 136044 1657 682 720 37 400
022 137032 584 164 329 63 6665 90 675 702 18 828 922 133032 642
43 73 6540 883 807 28 139082 337 447 760 841 908 67

140011 83 206 26 94 368 537 49 65 675 707 9 26 82 141136
60 511 36 953 63 142040 486 589 656 72 143066 139 42e84 487
627 76 144113 36 624 918 145063 66 197 320 60 582 626 85 768
820 26 914 24 80 146384 411 6553 943 147376 452 545 709 143104
639 71 983 825 90 149080 142 516 633 54

150170 651 766 825 37 932 151006 187 92 278 707 152286
320 62 71 869 978 153728 820 154239 200 867 401 722 860 905
36 155141 382 611 156136 200 815 157208 814 9160 153022 113
64 823 1596504 618

160236 396 420 161328 88 92 200 429 864 162119 300
449 668 100 968 163112 68 634 863 96 164280 627 200 823 617
816 904 165116 48 233 302 400 810 100 166026 143 254 4138
28 6526 987 167086 100 472 508 9890 163164 567 89 752 67 96 840
046 169128 309 41 266 350 660 746 66 800 100 77

170062 3383 418 643 822 911 200 37 171667 731 822 946
1721883 783 172012 396 854 174006 18 175003 100 81 387 684
742 53 176634 634 745 857 85 922 177130 32 76 30000 212 357
07 411 854 1783036 266 798 179167 ſ300 66 87 93 812 100 6544 940

130070 147 61 209 64 68 623 81 181126 375 709 182001
46 120 71 413 6576 609 78 81 183066 314 76 84 624 6009 32 33 794
66 940 1834321 50 54 185106 306 64 82 84 4756 6526 46 807
186328 29 6501 769 8907 187030 162 74 301 433 507 86 619 183043
6 466 68 574 626 764 600 900 80 189008 143 636 731 904 86
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lte Promenade gegenüber dem Stadttheater
Bank für Ranclel unel Fmelustrie Darmstädter Bank Vilinte alle a

Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

Hanckel Gewerbe u Verkehr

Borliner Börse
Telephonlscher Berleht der Saale 2t e
3 Uhr 15 Minuten Kredit 204,25 Diskonto 186,37 Deutsche

gank 255,50 Berliner Handelsgesellschaft 167,25 Dresdner Bank
153,75 Kommerz und Diskontobank 112,62 Russische Anleihe
von 1902 90,75 Türkenlose 172,75 Lombarden 18,25 Kanada
263,62 Baltimore 106,25 Laurahütte 173 Bochumer Guss 230,50
Gelsenkirchen 188,37 Harpener 188 DPeutsch I uxemburg 173,87
Phönix 261,37 A G 269,62 Siemens Halske 242,12 Ham
burger Paketfahrt 143,87 Nordd Lloyd 120,75 Grosse Berliner
Strassenbahn 181,25 Aumetz Friede 187,87 Hansa 2809,75
Schuckert 162,25 South West 144,75 Schantung 131,62 Oren
stein Koppel 210,87 Tendenz Ziemlich fest

Am Kassamarkt notierten höher Berliner Kindl Brauerei
Vorzugsaktien 2,50 Engelhardt Brauerei 3 Patzenhofer 7 Schult
heiss 4,75 Zellstoff Waldhof 4 Ammendorfer Papier 10,25 Feld
mühle Zellulose 2,25 Kostheimer Zellulose 4,50 Bernburger
Maschinen 4 Daimler 3,25 Mégnin 2,50 Buckau Chem 2,75
Naphtha Nobel ,25 Schimischow Zement 3,75 C Lorenz
Hedwigshütte I Trachenberger Zucker 3,75 Engl Wolle 5 Glad
bacher Wolle 3 Merkur Wolle 4 Friedrichshain 1,50 Brieger
Stadtbrauerei 2,25 Dortmunder Unions Brauerei 6 Düsseldorfer
Höfel Brauerei 2,25 Hugger Brauerei 3 Lindener Aktienbrauerei

50 Schötferhotf Brauerei 2,25 Thörl Oelfabrik 3 Kronprinz
Metall 3,10 nie driger Adlerwerke 4,75 Kappel 7,25 Nien
burger Eisen 2,25 Pauck Vorzugsaktien 3 Reichelt Metall 2,25
Vogtländ Maschinen 7 Wanderer 2,50 Albert Chem Fabrik 3,75
Elberfelder Farben 3 Griesheim Chem 9,50 Höchster Farben 4
Riedel 4,50 Weiler ter Meer 3,25 Deutsche Gasglühlicht 4
Deutsche Waffen 5 Lindström 2,15 Schalker Glas 4,50 Akku
mulatoren 2,15 Königsborn 4 Stahlwerke Oeking 4,25 Görlitz
Lüders 5,25

Zum Krurszauteol Berlin 10 Jali 40 Badisone Staats
nleihe 0809 unk 18 160,80b G 40 Bayrische Staats Anl 100,60b
40 Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 100,60b 40 Sohwarg
burg Sondershausen 31 Württemb Staeta Anleihe 891 83

Kamoeruner Risenbahn Anteils 89,20B 31 Deutseh
Ostatrikanisohe Schuldversohr gar 93,25G6 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 Darwsttidt Stadt Anl 1909 unk 16 98,506
31 h Dessauer Stadt Anleihe 18999 490 Duaseldorfer StadtAvlelne 1000 07 08 09 98,300 Jonner Stadt Anl 19000
t Jeonaer Stadt Anl 1002 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1008 unkv 1919 98,60b G 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 W Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 93,300 4proz
Hessische Komm Obl XII 31 o Oesterreichisohe Nord
Westbahbn Obligationen 1874 konv 83,75b A4t Deutsahe Solvay
Werke 4 EIbertelder Farben unk 1017 103,900 Pelten

Guilleaume Lahrmeyer 06 08 101,00G Vereingte Lausitger Glas
hütten 390,99b G

Londoner Börse vom 10 Joli Es notierten Engi75 Rio Tinto 78,57 Geduld 1,05 Goldtields 3,52 tage i
Stesl prefs 114,50 Rarnd Mines 6,44 Anaoonde 33 Eastrand 2 94
Ohartered 1,84 Aurora West 0,43 Oinderella Cons 1,13 Johannes

dert wie e 355 73 le 1,00 Rand0 es 0,31 s an onsols 16/3 eneral Miningb o O O Noadeten 5 i Rerat Mining Fin

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 10 Juii

Kuut Verk u VertAdollsgidok AKtien 40 42 Johannashall 5100 5200
Alexandershall 69800 10,000 Justus Aktien 104 102
Beienrode 6760 6909 Kaiseroda 6800 10100
Bismarokshall AKd 1052 197 Krägershall Aktien 127 128
Burbach 14100 14100 Ludwigshall Aktien 70 71
Carlstund 76t00 6800 Neusolisteät 34501 3550Deutsohe Kali Akt Noeustassturs 11000 12060
Friedrichshall Akt d Nordhäuser Kali A 117 119Glückauf Sondersh 20500 21300 Prinz Adelbert Akt 60 61
Grosshere v Sachsen 8800 9000 Reiehskrone Lossa 850 90
Günthersball 4050 51560 Richard 62461 700Hannov Kali Aktien 76 74 BRonnenberg Aktien 1191201
Hansa Silberberg 6650 e800 Rothenberg 3200 3256
Hattort Aktien 127,00 120 00 8 aehsen Weimar 7900 8100
Hoiligenroda 8600 89190 8alzdetfurth Aktien 39451 348
Heldburg Aktien 65 60 Salzmünde 6675 6650Heldrungen 1060 1075 Siegfried I 610 6300
eringen 54001 Siegmandshall Akt 1865 168Hermann II 1020 2050 Teutonia Alctien 62 84
Hohentels 7000 7206 Walbeck 160 5300Hohensgollern 6900 7000 Wilheimshal 9300 9500
Hago 11800 11606 Winters ha 16500 16100Immenrode o

Die große ohinesisohe Anleihe geseheitert
Daily Telegraph meldet aus Peking dass die Anleihever

handlungen zwischen der chinesischen Regierung und der Sechs
mächtegruppe vorgestern abend abgebrochen wurden Die
chinesische Regierung die den Mächten die Kontrolle über die
Verwendung der Anleihe nicht zugestehen will hat die einzelnen
Regierungen von dem Abbruch der Verhandlungen telegraphisch
in Kenntnis gesetzt

Die Note welche der Finanzminister den ausländischen
Bankiers überreicht hat lässt nur noch eine sehr geringe Mög
lichkeit kür weitere Unterhandlungen offen Der Finanzminister
hat in einem Telegramm an die Provinzen seine Haltung gegen
über den Banken begründet Sein Vorgehen entspreche den
Wünschen der Provinzen es sei ihm unter diesen Umständen
unmöglich eine Anleihe zu erhalten und er könne daher den
Provinzen kein Geld liefern er überlasse somit die weiteren
Schritte den Provinzen Die Rgierung hat einige Millionen Taels
zur unmittelbaren Verfügung aber einige Provinzgen sind in
grosser Geldnot und Meutereien der nicht abgelohnten Truppen
sind nicht unwahrscheinlich In jedem Falle dürften sich die
Provinzen genötigt sehen ihre Truppenkörper aufzulösen und
ihrerseits Steuern aufzuerlegen Die fremden Gesandten haben
dem Minister die Bedingungen für eine europäische Anleihe aus
einandergesetzt und ihn auf die Folgen aufmerksam gemacht
J T Abbruch der Verhandlungen für den Kredit Chinas haben

ürde

Vorsicht bei Geschäften mit Aegypten
Ueber die Wirtschaftslage in Aegypten die durch den

italienisch türkischen Krieg stark beeinträchtigt wird hat der
I Konsul in Alexandrien einen Bericht erstattet in dem
s U a heisst

Seit Anfang des Jahres 1912 haben sich die Verhältnisse
egenüber dem ungünstigen Vorjahre etwas gebessert nachdem

Sich herausgestellt hat dass die Baumwollernte einen reich
licheren Ertrag als erwartet wurde gehabt hat Man schätzt
ihn auf 7 Mill Kantar 1 Kantar 44,928 g oder 3,2 Mül d
Auch die Preise haben sich gehoben und man kann mit einem
Durchschnittspreise von 16 Tallari 1 Tallari 4,15 Mk für
den Kantar rechnen so dass 23,9 Mill Pfd Sterl E à 20,75 Mk
erlöst worden sind Grössere Zahlungseinstellungen sind ausser
einer im Mai nicht mehr erfolgt und die kleineren haben sich
ein wenig vermindert Die Zahlungen der Kunden gehen etwas
besser ein Die Banken halten ihre Kreditbeschränkungen noch
aufrecht Die Importeure und besseren einheimischen Händler
sind bei Lieferungen an ihre Kunden vorsichtiger geworden Der

italienisch türkische Krieg Wirkt fernerhin ungünstig auf den
Handel namentlich auf den Transitverkehr mit der Türkei Vor
dem Herbst 1912 ist ein wesentlicher geschäftlicher Aufschwung
nicht zu erwarten und auch dieser wird vom Ausfall und den
Preisen der nächsten Baumwollernte abhängig sein Vorsicht
beim Abschluss von Geschäften und besonders bel Kredit
gewährung ist zu empfehlen Der Geldmarkt war in der ersten
Hälfte des Berichtsjahres ziemlich günstig hat sich jedoch im
zweiten Halbjahr wegen der oben geschilderten Verhältnisse
verschlechtert Trotzdem ist der Zinsfuss nicht übermässig ge
stiegen

Der Handel in ägyptischen Wertpapieren War unbedeutend
Die Banken haben nicht gut gearbeitet und die Nationalbank
hat die Dividende von 9 auf 8 Proz herabsetzen müssen

Das Kupferblechsyndikat setzte wie ein Telegramm meldet
den Kupferblechpreis um 4 Mk auf 190 Mk herab

Aus der Zementindustrie Im Laufe des Dienstag haben in
Kattowitz Verhandlungen zwischen den oberschlesischen Mon
tan Industriellen und Vertretern des Oberschlesischen Zement
syndikats stattgefunden welche auf eine Verständigung zwischen
diesen beiden Gruppen abzielten Da einige Interessenten
fehlten wurden die Verhandlungen deren Stand als ein guter
bezeichnet wird nicht zu Ende geführt sie sollen vielmehr im
Laufe der nächsten Woche fortgesetzt werden Aber auch für
den Fall dass eine Einigung nicht zustande kommen sollte
würde der Bau einer neuen Zementfabrik seitens der ober
schlesischen Montan Industriellen keine wesentlichen Ver
schiebungen in den dortigen Verhältnissen bringen Es könnte
sich nur um ein Zehntel der Produktion handeln und dies würde
angesichts der augenblicklich sehr günstigen Lage der ober
schlesischen Zementindustrie kaum etwas zu sagen haben
Anders verhält es sich bezüglich der Situation der nord und
mitteldeutschen Werke Ueber die Pläne Thvyssens bezüglich
des Ausbaues seines Rüdersdorfer Werkes ist in der letzten Zeit
nichts Neues bekannt geworden Es verlautet jedoch dass sein
Rüdersdorfer Projekt völlig ausgearbeitet und dass alles bis auf
die Unterschrift des Ministers vorhanden sei Aber auch nach
Mitteldeutschland hin haben die Pläne Thvssens Beunruhigung
getragen Gerüchte dass im Harz ein neues Zementwerk er
baut werden soll werden nämlich ebenfalls mit Thvssen in Ver
bindung gebracht

Brauereiaussichten Aus gut unterrichteten Branchekreisen
werden die optimistischen Situationsschilderungen des Brauerei
gewerbes als zu weitgehend bezeichnet die Absatzverhältnisse
seien allerdings günstig Bei der Mehrzahl der Berliner
Brauereien dürfte der Absatz eine Steigerung erfahren Dieser
Faktor kommt zwar für die Gewinnziffern in Betracht aus
schlaggebend werden aber vor allem die Hopfenpreise sein
Nach den offiziellen Berichten ist der Hopfenstand gegenwärtig
nicht ungünstig Es ist aber zu berücksichtigen dass die An
baufläche nicht sehr gross ist und dass bis zum Herbst noch ein
Umschwung eintreten kann Vorsicht in der Beurteilung der
Aussicht ist also geboten Von anderer Seite wird speziell
darauf aufmerksam gemacht dass zwar das Wetter bis jetzt
günstig sei da indessen die Monate Juli und August für den
Absatz noch Von entscheidender Bedeutung sind bleibt die
weitere Entwickelung abzuwarten Dividendenschätzungen sind
jetzt noch verfrüht im übrigen wird das Resultat bei den ein
zelnen Unternehmungen sehr davon abhängen wie gross ihre
Vorräte an Rohmaterialien vor der Preissteigerung gewesen sind

Die Wullbrandt Seele Akt Ges in Braunschweig Metall
handlung verteilt für das erste Geschäftsjahr nach 16 780 Mk
Abschreibungen aus 199 441 Mk Beingewinn 7 Proz Dividende
auf 1,40 Mill Mk Kapital Die Reserve I erhält 10 000 Mk die
Talonsteuerreserve 1400 Mk das Delkrederekonto 30 000 Mk
die Reserve II 10000 Mk die Steuerreserve 13 200 Mk die
Tantièmen erfordern 34 592 Mk

Apollinaris and Johannis Ltd Die mit einem Aktienkapital
von 2 380 000 Pfd Sterl arbeitende englische Gesellschaft die
die weltbekannte Apollinarisquelle in Neuenahr und den Jo
hannisbrunnen in Nassau besitzt legt jetzt ihren Abschluss für
das am 31 März beendete Geschäftsjahr vor Wie im Vorjahre
erhalten die Vorzugsaktionäre eine Dividende von 5 Proz
während auf die Stammaktien eine von 5 auf 7 Proz erhöhte
Dividende ausgeschüttet wird Zum Vortrag auf neue Rechnung
gelangen 26 301 22 430 Pfd Sterl

Terra Akt Ges für Samenzucht Einen Betriebsverlust von
149 857 Mk gegenüber einem Gewinn von 403 843 Mk weist
die Terra Akt Ges für Samenzucht in Aschersleben für das Ge
schäftsjahr 1911,12 aus Das Ergebnis wurde durch die mehrere
Monate andauernde Dürre im letzten Jahre äusserst ungünstig
beeinflust Der Rohertrag stellt sich auf nur 183 662 Mk gegen
584 132 Mk im Vorjahr Die Unkosten betrugen 288 677 i V
258 290 Mk für Zinsen wurden 16 670 1183 Mk verwendet
Nach Abschreibungen in Höhe von 21 171 i V 39 848 Mk er
gibt sich ein Betriebsverlust von 149 857 Mk i V Reingewinn
284 812 Mk Dem Geschäftsbericht entnehmen wir über die
Gründe des schlechten Ergebnisses folgende Ausführungen der
Verwaltung Wenn auch vorauszusehen war dass die abnorme
Trockenheit des Frühjahrs und Sommers 1911 der dadurch Vver
ursachte enorme Blattlausbefall und der späte Frost in der
zweiten Maihälfte aus das Jahresergebnis von Einfluss sein wür
den so hatten wir doch gehofft es köanten hohe Verkaufs
preise den Schaden einigermassen wieder wettmachen Indessen
waren schliesslich die Ernteresultate unserer grössten Pachtung
Rathmannsdorf und die Ablieferungen unserer Züchter so über
aus kläglich dass von einem Ausgleich keino Rede war Am
erheblichsten ist der Verlust den uns das Zuckerrübensamen
geschäft gebracht hat Um die Lieſerungsverträge mit den
Zuckerfabriken zu erfüllen waren wir wie die Mehrzahl unserer
Konkurrenten genötigt teuren russischen Samen zuzukaufen
und weit unter Selbstkostenpreis zu liefern da unsere eigene
Ernte nicht im entferntesten ausreichte Glücklicherweise ge
lang es mit den Fabriken eine Einigung dahin zu treffen dass
sie sich mit einer Herabsetzung des Abschlussquantums be
ürten der Verlust ist aber für uns trotzdem noch ein bedeu

tender
Körting Elektrizitätsgesellschaft Der Aufsichtsrat hat in

seiner letzten Sitzung beschlossen für das abgelaufene Ge
r ar eine Dividende von 8 722 Proz in Vorschlag zu

ringen

Die österreichischen Zuckerraffinerien haben weitere 2 Proz
des Zuckerkontingents zu unveränderten Preisen freigegeben

Saatenstand in Frankreich Nach dem offiziellen Saaten
standsbericht vom I Juli 1912 erhält Winterweizen die Note 71
gegen 75 im Mai und gegen 79 ,4 im Januar Sommer weizen 74
gegen 78 im Mai Winterhafer 74 gegen 74 im Mai und 80 ,6 im
Januar und Sommerhafer 75 gegen 70 im Mai

Oberschlesische Roheisenerzeugung Wie ein Telegramm
aus Breslau meldet betrug die Roheisenerzeugung Ober
schlesiens im ersten Halbjahr 512 467 t das ist gegen das Vor
jahr eine Steigerung von 37 520 t Der Halbiahrsexport betrug
6760 t das ist gegen das Vorjahr eine Zunahme Von 3505 t

Waren und Procdukte

B Prod rorliner Prodaktenbörse 10 Juli Am Prauhwerktsortiorten Wainen inlünd s ab Bahn und frei Monie
Koggen inland ab Bahn und trei Mahle Hafermürkisoher meoklenburgisoher pomm ssisoh pogensoher und
gohlesisoner on 207 210 mittel 201 200 geripg 105 200 rueolsob

Provisionsfreie Abgabe in festverzinstichen eretklaseigen Wertpapieren

und Donano mittel geriog ab Bahn und tret Wagen
Mais amerikanisoder mized 173 178 abtanender runder
122,90 156,00 frei Wagen Gerse t o inländisehe Fu te mittel
avd gering 191,00 1096,00 gute 197 204 rasstsohe und Donau leichte
165,00 170,00 sohwere 171 175 ab Bahn and frei Wagen Erbsen
inländisohe and ausländisohe Fatterware mittel 175 1585 Taubon
orbson 186 200 ab Bahn und frei Wagen oizonmehbl 00 26,25
bis 28,50 Roggenmehl 0 uod 1 23,30 265,10 eotaenkleie
12,90 13 00 Ro ggeokleieſ4,50 15 00

Hambaurg 10 Jul Getreidemarkt Welnen fest OstholstMecklbg 292 233 Roggen etiil Meokiborg und Pomm 206 06
Gerste fest sudruss 160 143 Hater fest Holsteliner
Meoklonburger nener Holsteiner und Mecklenburger 210
bis 217 Mais s ll La Plata II 113 mixed mized loco

IAverpool 10 Juli Roter Winterweieen per Jull 7 per
Okt 7,22, Ruhig Mais Juli 4,10 La Vlata Sept l Stetig

Antwerpen 10 Juli Dentsoher La Platazug Kontraht B per
T 5,70 Nov 6,70 6,67 März 6,65 FrUwmsat 566 000 g Rubig

Pest 10 Jali Weinen per t 11,35 9 11 39 April 11 75 G11,76 B ikoggen ver Ot 9,95 G 990 B Hafer per Okt 30 G
31 B Maſs per Jalli 8,77 fG 8,73 per Aug 8,53 8,84 B per

Mai 7,50 7,51 B Raps Arng 17,28 17,65 B
Zucker

Hamburg 10 Juli Ravenrohzueker 1 Pro lakt Basts 8595
Kendement neue Eeagnese frei an Bord Hamburg

Jan

vorm naohm abondeper Juli 11,87 11,85 11,85 AAugust 12,00 11 90 11,92 iSeptember 11 70 11 62i 11 62

e 16 10Jan Marz 10 20 10,17 11 20o Mai 10 ar 10 35 1035ruhig ruhig behauptet
Kaffee

Hambaurg 10 Juli Good avaerago Santos
vorm naohra abande

per September 6ei G 66HDersember 67 e 6 Gv Märse 7 J 67 es G 66v Mai 67 2 861 G 66 Gstetig ruhig ruhig
Rio de Janeiro 16 Juli Kaſtee Zufubren 9,900 Saok in Rio

27,000 Saok in Santos
Havre 10 Juli Kaffee good average Santos per Sept 83

per Dez 83 per MuUrz 831, per Mai e3, Stetig
Kartoffelmehl und Stärke

Magdeborg 10 Juli Prima Kartoffelstarke und Mehl fm
100 kg 33,50 34,00 Rubig

Berlin 10 Juli Kartoftelmebl und Stärke 82,75 Feuohtes

Spiritus
Nordhansen 10 Jauſi Branntwein 95 Vol Proz für 100 kg

104 405 86,50 87,50 do 40 Vol Prosz für 100 kg 105 106
87 00 98,00 Mark per Juni 1612 ohne Vass eb Brennerei

Fettwaren und Oele
Hamburg 10 Juli Stadtsohmals 69,00 owerik Steam 651 75

Chamberlain 53 00
Koöln 10 Juli Räabo lIoko 73,00 per Oke 72,50

Chemische Produkte
Hambarg 10 Juli Ohillealpeter por ſoko 10,87 Febr, Märo

10,80 trei Fahrzeug Hamburg Stetlig
Wolle

Bremen 10 Juli Baumwolle etetig Vpl loko miödl 64 76
Alexandria 10 Jmi Aegyptisohe Baumwolle per Jali

Nov 18,50 Dez 18,260
Liverpool 15 Juli Baumwolle Vmeats 12 000 Ballèn Imnpor

11090 Ballen davon Amerikaner Ballen
Liverpool 10 Juli Aegyptisohe Baumwolle per Juli 10,04

Berliner Vlehmarkt
Berlin 10 Juli Stadt Schlachtvſfehmarkt Amitlloh Bericht

Es standen eum Verkant 108 Rinder 51 Bullen 2 Oehsen
55 Kühe und Färsen 2443 Kalber 1682 Sohafe 15408 Sohbweine
Kälbers a Doppellender feinerMast Lebendgewiohsd 77 99 Soblaohs
gewioht 107 129 b feinste Mast Vollm Mast und beste Saug
külber Lebendgewioht 56 61 Sehlachtgewisn 93 102 o mittlere
Mast und gute Sangkälber Lebendgewioht 50 55 Soblachtgewioht
83 62 d geringe Ssagkälber Lebendgewiaht 53 43 Sehlaoht
gewioht 62 78 Sohate Mastlummer und jdngere Mastbdammel
Lebendgewioht 43 48 Scohlachtgewrieht 88 98 Altere Masthammel
Lebendgewioht 37 42 Sohlachtgewioht 70 86 mäesig genthbrteHamtoe und Sobatfe Merzsohafe Levendgewioht dis 39 Soblaoht
gewieoht bis 83 Sohweine a PFettsohweine über 3 Ztr Lebdend
gewioht Schlachtgewicht b vollfleischige der falneren Rassen
und deren Kreuzungen über 3 Ztr Lebendgewioht 68 69 Sohblacht
W 73 74 o volltieischige der teineren Rassen und deren

reuenngen bis 2 Zir Lebendgewioht 58 69 Sohblaobtgewlohbt 72bis 74 d feisobige Sohweine Lebendgewioht 55 58 Bohlaoht

oht 69 73 e gering entwiokelte e er 53is 54 Sohlachtgewioht 66 68 f Sauen Lebendgewioht 54 66
Schlachtgewioht 68 70

Tendenz Vom Rinderauftried dlieben ungefähr Stück
an verkauft Der Rilberhandel gestaltete sioh langsam Bei den
Sohafen fand der Auftrieb langsam Absada Der Sobweinemen
verliet glett und worde geräumt

Amerikanische Warenmärikto
Kabelmeldung via Azoren Bmden

New Vork 10 7 97 Ohienago 10 7 S 7Weizen p Ja 118 112i Weizen p Jali 5104 108
u Sept 106 1051 u Sept 100 S8Mais prompt 82 81 Mais p Juli 72 7P Juli a 685 68AMeh Spring olears 4,70 4,70 Hater p Juli 44 42Kaffee Fair Rio Nr 7 14 14 Sp 85 35p Im 18,12 18,28 Roggen prompt 76 76P Aug 18 18,86 Sohbmals p Juli 10,65 10, 7Petroleum in Oases I 10 50 Sapt 10,82 10,65

do in New Vork 8 8,60do in Philadelphia 8,60 8,60
Tendenz Weizen fest Mais fest

l

Wassorstände
bedeutet Aber unter Nall

sanke ung UVnstrurt Vaſſ W node
Artern Brückenpegel V Juli 0,50 10 Jan 0,32 a 2Nebra Oberpege 4 r e Tr 8 S

MNnterpegel 1,40 r 4433 6 7Weissentels Oberpegel 2,34 232 2Unterpegol 0,18 a 14 2e asleben Obe el 0 m eVoteSpegei 1,00 40,04 6
Rat beegel 4a e 0 e e 9 J T TUntelpegel Fbel Täcbol

Iser Mgor El be Mold an
u VallſWrohe

Jngbonet ou 0,16 15 eBodweis 40,02 3 i 7 7 unp 9,52 ne v 18 unp ubite e 0,76 1 en 2 7ßrandeis 582 ine l 131Melnik n 0,34 4 1,44 7 ueitmeitta tö ös 19 ſomit 3 Je sAussig 09 10 BHoi 3 98 7Dresden u Honnetort 1ö e uTorgan v u 4 naonbarg el 08 10 7Anassig 10 Fall Pegeis u plas s om V Oberlaafwerden 45 om Fall gemelde v weg
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282 506

Wechselkurse

S

S S 8 c

Gold Siſber Banknofen

s p Stück 20 43d
Stöokeo 16 295h

MHuss Goſd p 00k215 85b
Amerik Moten 196

do kleine 1650
Kup t

Bolgische Noton
kogſ Banknoten l

16 260 Franz Bankn 100fr
92 6500 Holland Banknoten
190 256 talienieche Noton

26 7506Norwegisehe Noton 12 75d
122 506 Sohweodische NMoton 12 70B
149 5060 Schweizer Bafßknot 81 199
136 500 Oest Noton 100 Kr 84 95B
148 000 Ross Moten 100 ,e15

80 70
20 475h
81 10b

169 55h
60 26 h

9560
a

e

e

u
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